
Stroh - und Bast - Hüte
in den neuesten Fa ? ons für Damen und Kinder in den neuesten
Fa ? onS Petinetformen in reicher Auswahl bei

F . Lehmann , Goldgasse 4 .
NB . Das Waschen , Färben , Fayonniren und Garniren der

Hüte wird prompt besorgt . 147

Eine große Ladeneinrichtung ganz oder getheitt billigst
zu verkaufen 58 Langgasse 58 . 6633

Wiesbsdener Sagblalt
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27

Sonntag den 22 . Februar 1880

i

13 . 50 bis Mk . 32 .40 .von

11

echorgan

6631Provinz ;

Heute : Beau - SiteZukunft , 259

{

mit Etuis
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mehr

ii
ii

öedichte "
,

fier fort «
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t müssen
:ln . Wer

ertrage «

ii
ii

; in dem ]
sterwerke ’
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dem Ge -

chast ihr
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hörenden

Schlesier
: Lands¬

geschichte

Mk .

11 17 .50
6 .—

10 . 80
9 .25

18 . —

6 .—

6 . —

3 . 70

1 Dtz . Löffel , Messer oder Gabeln , glatt oder mit Faden .
1 Dtz . Dessertlöffel , Dessertgabeln oder Dessertmesser , glatt oder mit Faden
1 Dtz . Cafelöffel , glatt oder mit Faden ......
1 Dtz . Eierlöffel

1 Dtz . Mocealöffel
1 Dtz . Austerngabeln
1 Dtz . Messerbänke .

Kleine Burgstraße
No . 1

,
o feierte
mist als

vergessen
geheuerste
reifendste ■

jter , den

Freund Notiz .
Land zu
Klängen
t er uns

ii .

26 .—

16 .80 .
13 . 50 .
11 —

21 .—

9 . —

12 . -

6 .75 .

empfiehlt sein grosses Lager in Alfenide ■ Waaren (Weissmetall mit Silberauflage ) .

Besonders mache ich auf eine reiche Auswahl in sehr gediegenen Beetecken aufmerksam .

II
. . 1 . Schellenberg,

ünbttg - Kleine Burgstraße
« Maler

1

Grosses Lager in wiener , englischen und französischen Schmucksachen in Gold und Silber plattirt , Nickel ,
Talmi , Celluloid etc . etc . Besonders mache auf mein reich assortirtes Lager in sehr haltbaren Uhrketten , imitirten
Silberbijouterien , Bingen und Ohrringen mit Simili - Diamanten und stärkster Goldplattirung (sehr haltbar im

Tragen ) und ächten Korallenketten zu den billigsten Preisen aufmerksam .

ä Prima gemischtes Brod ä 5(1 Pf .
r « « ch ! ° «sch zu h ° bm i ° i

IN reicht ^ A . Schirmer , Markt 10 .

ach dort
rck nicht
Zuhörer
ie, dessen

geführt .
als Vor -

eite , mit

desselben
3 unter -

Vorleglöffel , glatt oder mit Faden

t solchen
jObmüselöffel , glatt oder mit Faden .

Neues , bestes Silberputzpulver , eine Schachtel 45 Pf . , eine halbe Schachtel 25 Pf .
Neue Silber - Putztücher aus Seiden - Abfällen ä 50 Pf .

Der Preisunterschied der Alfenide - Waaren ist hauptsächlich durch die Stärke der Silberauflage bedingt und
gebe ich auf Wunsch schriftliche Garantie für die Güte meiner Waaren .

IV
*

Aufträge nach Auswärts werden prompt effectuirt .
-

WE

: Selben5 Kinderbestecke , Tranchirbestecke , Salatbestecke , Zuckerwasser - und Compotlöffel , Saucelöffel , Vorleggabeln , Butter - und
Käsemesser , Tortenschaufeln , Punschlöffel , Zuckerzangen , Theesiebe , Serviettenringe , Serviettenhalter , Flaschenkorke , Salz¬
löffel , Salzgestelle , Huiliers , Piclegestelle , Eierbecher , Becher , Bierseidel , Weinkrüge , Champagnerkühler , Butterdosen und
Käseglocken , Zuckerkasten , Zuckerschalen , Fruchtschalen , Biscuitdosen , Tafelaufsätze und Reliefschalen , Präsentirbretter
und Caraffenteller , Flaschenteller und Bierseideluntersätze , complete Service , Brod - und Kuchenkörbe , Handleuchter , Tafel¬
leuchter , Bowlen , Eiseimer , Compotiere , Tassen , Kinderbreischüsseln , Glocken , Aschebecher , Zahnstocherhalter , Feuerzeuge ,

Tabaksdosen , Bonhonnieres , Strickhosen , Fingerhüte etc . etc . von den einfachsten bis zu den feinsten .

mse von ।--- —

hdem er । HA 45
Mg ver- — geanasog
-en 8ug

Abgenutzte Alfenide - und Christofle - Waaren werden zu sehr billigen Preisen mit neuer Silberauflage
versehen und wie neu hergestellt .

Einrichtungen für Hotels und Ausstattungen in Alfenide - VFaaren werden billigst ausgeführt und
auf Wunsch Namen oder Wappen eingravirt oder ein geprägt .

i WH Reparaturen werden schnell und billig ausgeführt ,

lännergesangvereiö Concordia .

4 -4
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sowie 50 Pf - Bazar .

= des Kä isers . der Kaiserin ■.. 1/ Kronprinz ? :
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Carl Acker .
Ferd . Alexi .
C . Baeppler .
A . Cratz .
Frl . U . Eisele .

J . Flohr .
C . M . Foreit .

P . Freihen , Ecke der

Rheinstr . u . Kirchg .

W . Jung .
J . C . Keiper .
J . H . Lewandowski .

Bekanntmachung »

Mittwoch den 25 . Februar , Vormittags » -/ ->

und Nachmittags 2 Uhr anfangeud , laßt u . A .

Herr Karl Bremser dahier wegen

Abreise folgende , sehr gut erhaltene Möbel

durch den Unterzeichneten versteigern :

1 geschnitzte braune Plüschgarnitur,6 Damensessel ,

2 mit gepolsterten Lehnen , 2 Herrensessel , 1 Pseiler -

spiegel mit Trumeau und Marmorplatte , 1 Sopha ,

1 Spieqelschrank , 2 nußb . Schränke , 1 Ausziehtisch

Mit 3 Einlagen , 1 Secretär , 1 Vertwow , 1 große

Waschkommode , Wasch - und andere Tische , 1 voll -

ständiaes Mahagoni -Bett , 2 tannene Bettstellen mit

Sprungrahmen , 1 ovaler Tisch , 1 Nachttisch mit

Closeteinrichtung , nußb . Spiegel , 1 Kinderstuhl ,

12 Baroüstühle , 2 Kommoden , 1 Saulosen , 1 eiserne

Bettstelle , Deckbetten , Kissen , Matratzen , Oelgemalde ,

6 Kupferstiche , 12 Betttücher ohne Naht , 1 Tasel -

tuch
^

12 Servietten , 6 Blatt gestickte Vorhänge ,

Teppich - Vorlagen , 3 seidene und 3 wollene Damen¬

kleider , 1 Alabaster - Uhr , 1 Kasfee - Service , 3 Dtzd .

flache und tiefe Teller , sowie anderes Porzellan ,

Steingut , Gläser u . s . w .

Die Auetion findet

11 » rosti - asse 11

statt und wird Alles ohne Rücksicht auf Taxation

| zugeschlagen .
.

| 275 H . Martini , Auctwnator .

Kaifersaal in Sonnenberg .

Heute Sonntag , Nachmittags von 3 ^ 2 Uhr an :

MF Eepetirstunde ,
W . Schlick , Tanzlehrer . 663 ;

, <* xj
in Wiesbaden

A . H . Linnenkohl .

Georg Mades .
W . Müller , Bleich¬

strasse 8 und IQ .
Ph . Keuscher .
E . Rücker , Conditor .

A . Schirmer .
Fr . Strasburger .

F . Urban & Cie .
H . J . Viehöven

J . W . Weber .
Chr . Wolff . 205

Heute Sonntag , Nachmittags von 4 Uhr an Mi

Concert mit komischen Borträgen v . W . r

Entree frei . 666t

Mein | W

Ausverkauf 3S i |
dauert noch bis Ende März und empfehle ich ui großer i g
Auswahl folgende Artikel : 11

Schürzen ,

Corsets , 11
Herren - Kragen ,

baumwoll . Strümpfe . I

Ferner ist noch vorräthig :
„

8638 I |
Aermelfutter , Zanella , Futtermoll , Perlbesatz , |

schw . Spitzen re .

Bunte Meimmßknöpfe I
verkaufe das Dutzend zu 30 Pfg .

Ncugasse 16 . Fr . Wyttenbach . I

Eine grotze Parthie
hanwwoll . Strümpfe , gestrickt, weiß und farbig , I

für Damen und Kinder ,
moll . Strümpfe in allen Größen , , I |

Eorletten , nur gute Fayons , mit Fifchbem - Einlagen ,

Lederwaaren , Reisetaschen , Koster und Handtaschen , I

alt
j ?*

B - i - a - id » , J - ck - uu .

HM ich , UM damit zu räumen , zu auffallend billigen Prüfen I

zum Ausverkauf ausgesetzt .
"

I I

Der Verkauf beginnt Dienstag den 24 . und endet ?

®
Die

"
Ausverkaufspreise stehen aus jedem Artikel mit Zahlen . I

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst eut I

3 . Keul , Ellenbogengasse 12 ,
*

Galanterie - <L Spielwaaren - Magazin , I

BStollwercksche empfehlen in

q Originalpackung

6603 __ _ __

- VeränderunqS halber billig zu verkaufen em außer - g I

| gewöhnlich starker Kleiderschrank mit 2 verschließbaren 11
S tertmMnhi ’n für Weißzeug , sowie eitt kleiner , emthuriger D I

I Mchbaum- Kleiderschrank .

'
Näheres

'
Hellmund - I I

| straße 11 , 1 . Etage .         222L1

BMg ; « verkaufen
zwei eiuthürige « chräukr , 4 B - ttst - ll - n und 1 « äch - nl » - « '

von 2 Sperrsitzplätzen für den Rest des Abonnements I

abzugeben Weilstraße 6 , 1 Stiege hoch, ------ ------ ^ 678

"
sind stets zu haben bei A . F . hämmert ,

.wOnCt Sattler , Metzgergasse 37 . 4245

"
Ein guter Eassenschrank zu verkaufen . Nah . !

-
^ ^ WbiMhöÖPf . zu haben Lahnstraße 2 . 6A8 ;

von Maschen tzkauldrunuenktrahe 5 . 14374

aeiegüDbrechtstratze 37 , Parterre .
'

Harzer Kanarienvögel (Männchen und Weibchen ) sehr

billig zu verkaufen Helenenstraße 11 rm Hinterhaus .
-----

6131

"
Gelbe , grüne,

"
^ checkte , gehäubte Harzer Kanarienvögel

(Männchen u . Weibchen ) bill . zu verk . Hirschgraben 9,1 . St . 3690

"
Schöne hochgelbe Kanarienvögel (Männchen ) zu verkaufen

Louisenstraße 3 im Seitenbau . ---- - 2222

M8T Ofenputzer und - Setzer Buschang wotmt

^ ^ ienstratze 2 . ---

BieH
"

Ofenputzer , wohnt Stemgaste 1 « . 10410

wozu ergel ___

Zn « Römereaste « ,

Heute Abend : Metzelsuppe ; Morgens 9 Uh

Quellfleisch und Bratwurst . bb

\^CHl
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s <

Ä
eitt
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i Mr Sammler und Kunstliebhaber !

„ Ein Venusfest
“

48ff

46

ff ff

ff

ff

ff ff

ation

itor .
ff

M . Teichmann .6672 ff

ff

ditor . n

und

. H . L̂ewandowski , Kirchgaffe 14 . 6641 .
J » C . Biirgener .6648205

'

hr an

Ko . S .

rs 9 Uh glich frische Eier ä 10 Pf . zu haben Lahnstraße 2 . 6587

öktlerstraße 29 schöne Borsdorser Aepfel z . verk . 6663
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48
46
39
36

50
30
90

20
19
20
18
16
16
18
24
20
11
40
35
45
32
28
36
36
30
27
20

ff
ff
ff

ff
ff
ff
ff
ff
ff

Pfd .

ff
ff

opha ,
chtisch
große

voll -

u mit

h mit

rstuhl ,
eiserne
mätbe ,
Tafel¬
hänge ,
-ameri -
i Dtzd .

ẑellan ,
Feinstes Pester Biseuitmehl 9

do Kaiserauszug - Mehl 9
do . Borschrrfimehl 9

Czernysche Fingerübungen , Heft II , zu kaufen
sucht Helenenstraße 16 , 1 Stiege hoch ._________________

6604 Ein Rappe ( Trakehner ) 1,70 M . hoch , 9 Jahre alt , gefahren
und geritten , zu verkaufen . Näheres bei Kutscher Kaiser ,
Wilhelmsplatz 6 . 6606

von P . P . Rubens , gestochen von I . Sonuenleiter .
Kupferstich ersten Ranges . Mit der Schrift chin . Mk . 45 ,
mit der Schrift weiß Mk . 36 . Gisbert Noertershaeuser ,
Buchhandlung , Wilhelmstraße 10 . 6621

ine rothe Ripsgarnitur , fast neu , zu verkaufen . Näh .

। h . Expedition d . Bl . 6605

$r .
e .

"W" 1' ■* 14 . . . . . . V' 141 vuu . Ay, vL 1 „
Rohe und stets frisch gebrannte Kaffees , große Auswahl

billigste Preise .
Wiederverkäufern Engros - Preise .

ich -

.0 .

Erbsen , geschälte Victoria , per Pfd . . .
gespaltene do . „ „ . . .
grüne , geschälte Victoria , per Pfd .
ungeschälte Victoria I . per Pfd . .

66Äue nur sehr wenig gebrauchte große Badewanne preis -

1
" — tq zu verkaufen . Näh , in der Exped . d . Bl .

_______
6610

» erg . êi Paar Jalousie -Läden und ein großer , eichener
ttbr an : 9 » für einen Schneider - oder Bügeltisch geeignet , sind billig
E frkausen Neugasse 7 . 6662

chrer . 663 ^f Zgf Geisbera taalick friicke Eier ä Stück 10 Pf .

n «-rstrake ?Mäßige Bestellungen werden in ' s Haus geliefert . 6652
"

.
"

, Msrraße 6 sind täglich frische Eier zu haben . 6620

Magazin : Hellmuudstraße 13a , Hinterhaus .
Cölner Zucker -Raffinade in Broden p . Pfd . — Mk . 44 Pf .
Pariser , ,
Holl . Colomal -Raffinade „ „ „ „
Würfel -Raffinade , fft . , unaeblaut , bei 5 Pfd

per Pfd ...........
Würfel -Raffinade , fft . , rangirter , bei 5 Pfd

. ver Pfd ...........
Gries -Raffinade , fft ., grobkörnige , bei 5 Pfd

per Pfd ...........
Stampf -Melis , fft . , bei 5 Pfd . per Pfd .
Kochzncker , weißer (Farin ) , bei 5 Pfd . per Pfd

do . gelber „ „ 5 „

n ,, do . II . „ „
Bohnen , weiße , kleine , per Pfd . . . .

, » große , „ „ . . .
Heller -Lrnsen per Pfd
grosie Linsen .......... .
Wrcken , prima , „
Extra - Eiergemüsenndeln per Pfd . .
II . Sorte do . „ „ . .
Macaroni , echte ital . , per Pfd . . . .
Fadennudeln , gelb und weiß , prima , per Pfd

„ „ „ „ secunda , p .
Erergerste per Pfd ........
Suppenteig , ABC , per Pfd
türkische Pflaumen , prima , per Pfd .

ff ff bei 5 Pfd . . . .
Pfälzer „ „ 5 „ . . .
Tafel - Rosinen , neue (sur choix ) , per Pfd

Ein Pianino sehr billig zu verk . Adelhaidstraße 2t . 6643

M 1 Zwei Kanape
' s ( Causeuse ) nebst Stühlen , sowie eine Chaise

gngue preiswürdig zu verkaufen Michelsberg 8,1 St . 6645

Großer Ausverkauf
en gros & en detail

von

B . Teictitnann ^

Mitglied der Wiener Concurrenz - Gesellschaft ,

Langgaffe3 ,
im Laden Langgaffe 3 .

Da mir inzwischen von meinem Wanderlager in München
viele noch hier gefehlte Artikel eingetrofien , wird mein

Ausverkauf in Kurz - , Weih - und Radelwaaren ,
Seide und Sammtband , Einfatzband , Maschinen -

Uollgarn und noch Hunderten in verschiedene Branchen
einschlagende Artikeln auf 8 Tage verlängert .

Meine Waare und die überraschende Billigkeit zu loben ,
finde ich überflüssig , da mein von Morgens

'
8 bis Abends

10 Uhr von Kunden überfüllter Laden den besten Beweis

dazu liefert , worunter meistens Damen , welche schon 6
bis 8 Mal eingekauft und sich noch immer nicht genug
satt kaufen können .

Eine große Parthie echte Schweizer Stickereien ,
wie auch 20,000 Meter Seidenband in allen

Farben , auch gemustert , in Rips und in Atlas , ist heute
eingetroffen und wird zu staunend billigen Preisen verkauft .

Darum eilet ! eilet ! Um nicht irre zu gehen :

Langgaffe 3
,

im Laden Langgaffe 3 .

Um zahlreichen Besuch ladet ergebenst ein

Engl . und franz . Unterricht von einem erfahrenen , im
Auslande gebildeten Lehrer . Näh . Webergasse 44,2 St . h . 6655

Eine gepr . Lehrerin , die mehrere Jahre in England zu -
gebracht hat , ertheilt Privat - und Nachhülfestunde » zu
mäßigem Preise . Näh . Exped .

___________________
6636

Dem sanften Heinrich und dem blondgelockten Schützen -
könig Anton ein donnerndes Hoch zum Geburtsfest
6659 Bon ihren Freunden in der Liebela « ,

Ein Packet gehäkelter Spitzen ist verloren worden .
Man bittet , dieselben gegen sehr gute Belohnung abzugeben
Kapellenstraße 2 , 2 Treppen hoch .

_________
6632

MU
"

Ei » Beamter sucht ei « möblirtes Zimmer .
Gef . Offerten mit Preisangabe unter H . M . 3 .3
an die Expedition erbeten . 6642

Deutsches Lederol
von J . Troost , macht jede Art Leder sofort
weich , geschmeidig und wasserdicht , con -

servirt dasselbe auch lange Zeit und verhindert
ssen Springen und Risfigwerden . Es dringt augenblicklich in
s Leder ein , sodaß letzteres gleich nach der Anwendung ge -

chst oder lackirt werden kann . Es schmutzt nicht und ver -

eitet feinen üblen Geruch . — In Wiesbaden zu haben bei

SCHUTZ-MARKE
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Wäsche - Fabrik 6630
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aussergewöhnliche billige S ® rei ® e9

aus gutem Stoff und anerkannt für gutes Sitzen , eigenes JFabrikat ,

empfiehlt

Eine grosse Parthle *

ca . 1OO » atzend

Herren -

,
Hamen - & Kinder -

"

ö

p

-

H . Ebbecke ’
s Buchhandlung ,

Kirchgasse .
"

MW
Vorräthig : 6624

Regeln und Wörter - Verzeichniß
— für die deutsche Rechtschreibung —

zum Gebrauch in preußischen Schulen .

Eekanntmachung . z
Kommenden Donnerstag den 26 . Februar , Bormittags G 1

(a Uhr und Nach¬
mittags 2 Uhr anfangend , sotten in unserem Lokale

Schwalbacherstrasse 43
wegen Aufgabe eines Privat - Hotels folgende gut erhaltene Gegenstände

öffentlich gegen gleich baare Zahlung versteigert werden , als :

Mahagoni - « nd nnßbanm -polirte Bettstellen mit Sprnngrahme » und Roßhaar -Matratzen , Deck¬

betten und Kissen , Bücher - « nd Kleiderschränke , Auszieh - « nd Ovaltrsche , viereckige Tische ,

Speisestühle , 6 einzelne Sophas , 1 Plüsch - Sopha mit 3 Stühlen , 1 grünes Damast - Sopha mit

« Stühlen , Consolchen , Kommoden , Schreibtische , 2 Mahagoni - Spieltische , Waschkommoden

« nd Nachttische mit Marmorplatten , Waschtische , große Pfeilerspregel mit Trumeanx , Noten¬

ständer , 1 nnßbanm . Buffet mit Marmorplatte , I polirter Seeretar , Ovaffpregel t » Nußbaum -

und Goldrahmen , Rohr - « nd Strohstühle , 2 elegante Spiegelschränke mit Krystallglas , einzelne

Bettstellen mit Strohsäcke , große Oeldruckbilder , Blumentische , Nipptische , 2 vergoldete Tischchen ,

eiserne Bettstellen , Weißzeug , 2 Uhren , 2 geschnitzte Holzkasten ; in schwarz - polrrt : I Silber¬

schränkchen , 1 Bertieow und 1 Salontisch ; 2 einzelne Trumeaux mit Marmorplatten , FeMer -

Gallerien , sodann eine Schlafzimmer - Einrichtung in Eichen , bestehend ttt 2 französtschE ,
Bett

stellen mit Sprungrahmen , Waschtisch mit Marmorplatte , Nachttischen , 2 Ovaltische « , Stühle «

« « & dergl . , ferner 1 Küchenschrank mit Glasaufsatz , 200 tiefe und flache Teller , 10 Dützen !

verschiedene Taffen , ovale und runde Platten , 100 verschiedene Wern - und Bierglaser , drver, !

Kaffee - Servieen , Flaschen » nd dergl .

W Sämmtliche Gegenstäude sind gut erhalten .

Haustelegraphen $
fertigt billigst unter Garantie solider Ausführung

Carl Koniecki , Nerostraße 22 .

Muster sind bei mir , sowie im Laden des Vereins vereinigt et )
Gewerbetreibender , Friedrichstraße 19 , ausgestellt , woselbst au 4 ]

Bestellungen angenommen werden .
~

Ein neues , feines Sommer - Costüm billig zu verkauf ^ sg

Friedrichstraße 8 , Parterre rechts . bbr bc
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Kunst
- Ausstellung

von Oarl Merkel9
König ] , Hof - Kunsthandlung . 14290

Eingang : Neue Colonnade , Mittelpavillon .

Jede Woche theilweise neue Aufstellung der Meisterwerke .
Entree Sonntags 50 Pf . ( an Wochentagen 1 Mk .) a Person .

Verein der Künstler und Kunstfreunde .

Montag den 23 . Februar Abende 7 Uhr j
im Casinosaale :

Dritte Vorlesung
des Herrn Otto Devrient

über :

„ William Shakespeare “
. 52

Die V . Hauptversammlung findet Freitag den 27 . ds . statt . |
Eine große Anzahl

ir weiße -
w

Gardinen
n .

B
p
®

16J

Resten von 2
,

3 nnd 4 Fenstern
zu sehr billigen Preisen

zum Verkauf gestellt . 277

Desgleichen eine Parthie

Manilla - Gardinen und Cretonnes .

M
.

Wolf te Ina

Strohhüte
zum Waschen und Fagonniren werden angenommen und

pünktlich besorgt bei

Josef Both ,

!630 Eck der Uanggasse und Kirchhofsgasse .

äMF " Muster zur gef . Ansicht . 6475

VorhmgsM , Vorhangsspitzcn , Vorhangs -

HMr , Roulemk - und Teppichsrinftn; e 22 .

lereinigt « U . WallenfelsserermP empfiehlt WallenielS ,

elbstA 4133 83 Langgasse 33 .

- .
” 7 m Verschiedene Gas - Wandlampe « , ein Gaskocher , ein

tier
nfil ' Büchergestell , ein Bügeltisch und ein Porzellanservice zum

1 halben Preise zu verkaufen Nikolasstraße 17 , 1 . Etage . 6612

Leliensversieherungstank f . D . i . Gotha .

Stand am 1 . Januar 1880 .

Personen . Summa .

Neu versichert im Januar 1880 . . 220 . Mk . 1,750,800 .

Ueberhaupt versich . b . Ende Januar 54,620 . „ 365,550,000 .

Gestorben im Januar ..... 63 . „ 297,300 .

Dividende 1880 : 38 Prozent .

Die Haupt - Agentur der Bank :

43 Eduard Kräh in Wiesbaden .

Bekanntmachung .

Wegen Geschäftsaufgabe läßt Herr Fischer

nächsten Mittwoch den 25 . Februar , Vormittags
10 Uhr anfangend , in seinem Hause an der Biebri -

cher Chaussee ( Adolfsallee ) , oberhalb des Rondels ,
« achverzeichnete Wagen und Geräthe , als :

1 gut erhaltener Landauer , 1 Leiterwagen , 2 Paar silber -

plättirte Pferdegeschirre , 1 Paar complete Ackergeschirre ,
mehrere Kummete , 2 Weinbäume mit Schiff , Pflüge ,
Bind - , Spann - und Hemmketten , 1 Parthie Federstahl
und Eisen rc . rc . ,

durch de « Unterzeichnete « gegen gleich baare Zah¬
lung öffentlich versteigern .

l ? erd . Müller ,
301 Auktionator .

rerrnxrmxRrmrmxrexxxxxx

| Damen - Mäntel - Fabrik *

H Neueste M

X Regenmäntel , Frühjahrs - Jacken ^ X

8 Umhänge & Kindermünte ! 8
n zu den billigsten Preisen . n

8 6618 Cäcilie von Thenen » fi

stnnnmrrmnnrtrenmrmr « « «

Strohhüte
werden gewaschen und fa ^ onnirt und pünktlich zurückbesorgt .
6616

_______
C . A . Bender , am Kranzplatz .

Saalbau Nerothal .

Heute Sonntag von Rachmittags 4 bis 7 Uhr
« nd Abends von 8 bis 11 Uhr :

Concert h la Strauss .

In dem Abend - Concert werden abwechselnd Gesangs -

Einlagen von hiesigen Dilettanten , sowohl in Solo als im

Chor , gesungen .

VMM Entree frei »

Vorzügliches Glas Bier , sowie reine Weine und Aepfel -

136 wein und gute Speisen .
______ _____

Jeden Sonntag :

Berliner Pfannkuchen
in verschiedenen Füllungen bei

6635
'

II . Wenz , Conditor , Spiege ^ asfe 4 .
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6649 Die trauernden Hinterbliebene « .

6644

(Fortsetzung in der 1 . Beilage .)
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Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die

traurige Nachricht , daß unser innigstgeliebter Vater ,
Bruder und Onkel , Philipp Diefenbach , nach
längerem Leiden am Samstag Morgen 6 */a Uhr sanft
verschieden ist .

Statt besonderer Anzeige diene zur Nachricht , daß die

Beerdigung Dienstag den 24 . Februar Vormittags 10 Uhr
vom Sterbehause , Friedrichstraße 4 , aus stattfindet .

Ein herrschaftlicher Kutscher , unver -

heirathet , der bei der Cavallerie ge¬
dient und beste Zeugnisse aufzuweisen
hat , findet per 1 . April dauernde

Stellung . Wo ? sagt die ExpeditionStellung . Wo

dieses Blattes
Gesucht für die Saison 1 tüchtiger Chef , 1 Oberkellner nach

auswärts durch Birch , große Burgstraße 10 . 6676
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Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige
Mittheilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen
hat , unseren lieben Gatten , Vater , Schwiegervater,

'
Groß¬

vater , Schwager und Onkel ,

Herrn Georg Ludwig SHweißgllth ,
im 82 . Lebensjahre nach kurzem Krankenlager durch
einen sanften Tod zu erlösen .

Die Beerdigung findet heute Sonntag den 22 . Februar
Nachmittags 3 Uhr vom Leichenhause aus statt .

Um stille Theilnahme bitten
6656 Die trauernden Hinterbliebene « .

Eine unabhängige Frau , welche einer kleinen Haushaltung
vorstehen kann , wird sogleich gesucht Wellritzstr . 19 , 3 . St . 6667

Ein braves Kindermädchen gesucht Louisenplatz 2 . 6674

Küchenmädchen nach auswärts gesucht . N . Hochstätte 4 . 6678

Kutscher gesucht .

Birck ’ s Bureau , große Burgstraße 10 . 6676
Ein tüchtiges , fleißiges Mädchen , welches kochen kann , sucht

auf gleich Stelle . Näh . Faulbrunnenstraße 8 , 1 Treppe . 6675
Tüchtige Hotelzimmermädchen , feinere Hausmädchen , welche

gut bügeln können , Herrschaftsköchinnen ( reinlich und sparsam )
mit den besten Attesten versehen , suchen Anfangs März Stellen
Näheres Hochstätte 4 , Parterre . 6678

Stelle « suchen : 1 feinere Herrschaftsköchin , 2 gutbürger¬
liche Köchinnen , welche auch Hausarbeit übernehmen , sowie
Hausmädchen , welche nähen und bügeln können , durch

Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 6668
Stellen suchen : Weißzeugbeschließ . , gew . Verkäuferin , 1

Zimmermädch . , welches franz , spricht , i Büffetmädchen , 1 ges ,
gebildete Wiitwe , welche engl . u . franz , spricht , zur Stütze der
Hausfrau od . selbstst . Führung d . Haush . , tüchtige Mädchen ,
welche kochen können u . Hausarbeit verst . , n . auswärts u . einfache
Haus - , Küchen - u . Kindermädchen d . Ritter , Webergasse 15 . 6673

Ein gewandter , sehr solider und treuer Herrschaftsdiener mit
4jährigen , vorzüglichsten Zeugnissen sucht zum 1 . April Stelle
durch Birck ’ s Bureau , große Burgstraße 10 . 6676 I „Sew

Personen , die gesucht werde « : f Eons

Ein gut empfohlenes Mädchen zu Kindern und für z Beln
Hausarbeit zum 1 . April gesucht . Näheres Kapellenstraße ; $ ebl

No . 37 a des Vormittags . 6623 ;

Verkäuferin

Personen , die sich arrbiete « :

Ein gesetztes , kräftiges Mädchen , welches kochen kann und
alle Hausarbeit versteht , sucht Stelle , womöglich bei einem

einzelnen Herrn oder einer Dame . Näheres Expedition . 6658
Ein tüchtiges Hotelzimmermädchen sucht gleich Stelle . Näh .

Wilhelmstraße 42 . 6657
Eine gute , feinbürgerliche Köchin (Bayerin ) , welche etwas

Hausarbeit übernimmt und 5jährige Zeugnisse besitzt , sucht Stelle

durch Birck ’s Bureau , große Burgstraße 10 . 6676
Ein tüchtiges Hausmädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle .

Näheres Saalgasse 18 . 6661
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\ einEin braves , starkes Mädchen vom Lande sucht sogleich Stelle .
Näheres Jahnstraße 3 , Hinterhaus , Dachlogis . 6665

Ein Mädchen , 16 Jahre alt , willig zu jeder Arbeit , sucht
Stelle bei Kindern oder als Mädchen allein ; auf Gehalt wird

nicht gesehen . Näheres Metzgergasse 21 , 2 . St . 6646
Ein starkes Mädchen vom Lande , zu aller Arbeit willig , sucht

auf gleich Stelle durch Bitter , Webergasse 15 .
'

6673
Ein ordentliches , reinliches Mädchen vom Lande sucht auf

gleich oder später Stelle . Näheres Steingasse 27 . 6677 ■

j Eine Gouvernante (franz . Schweizerin ) , welche auch deutsch
spricht und 7 — 8jährige Zeugnisse besitzt , sucht eine Stelle durch w «
Birck ’ s Bureau , aroße Sbtrnftniüt * 10 . rrtc i‘

Todes - Anzeige .

Allen Verwandten , Freunden und Bekannten die |
traurige Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen ge - |
fallen hat , unsere liebe Frau , Mutter , Großmutter , |
Schwiegermutter und Tante ,

Helene fK -rioiewaldL
geb . Schütte ,

nach langem , schweren Leiden zu sich zu rufen .
Statt besonderer Mittheilung diene zur Nachricht , daß |

die Beerdigung heute Sonntag den 22 . Februar Nach - |
mittags 2 Uhr vom Sterbehause , Castellstraße 2 , aus |
stattfindet . Um stille Theilnahme bitten
6664 Die tieftrauernden Hinterbliebene « . I

a

Gesucht « ach Mainz in eine Kunsthandlung und
phot . Anstalt ein gebildetes Mädchen von eleganter , gefälliger ,
persönlicher Erscheinung . Fachkermtnisse nicht erforderlich , etwas
musikalische Bildung erwünscht , doch nicht Bedingung . An¬
fangsgehalt 30 Mk . , freie Station , familiäre Stellung . Gef .
selbstgeschriebene Offerten , nur mit Photographie , sub Ä . M . 83
befördert Budolf Messe in Frankfurt a . M . 5742

Gesucht : 1 tüchtige Köchin für ein Privat - Hotel , 2 Restau -
- rationsköchinnen nach außerhalb , eine Köchin nach England ,’ eine gesetzte Person als Cafeköchin und ein starkes , ges . Küchen¬

mädchen durch Ritter , Webergasse 15 .
'

6673
Gesucht g . h . Lohn perfekte Herrschaftsköchinnen u . Mädchen ,

welche Weißzeug nähen können , d . Fr . Schug , Weberg . 37 .
Gesucht : 3 Küchenhaushälterinnen , 2 Hotel - und 3 Kaffee¬

köchinnen , 3 Hotelzimmermädchen , 3 Kellnerinnen , 4 Herrscha ts -
und feinbürgerliche Köchinnen , Mädchen für allein , die kochen
können , durch Birck ’ s Bureau , große Burgstraße 10 . 5676

Ein Mädchen mit guten Zeugniffen , welches feinbürgerlich
kochen kann und alle Hausarbeit gründlich versteht , wird aus
Anfang März gesucht . Näh . Marktstraße 21 im Laden . 6650
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Ein Schiffer . .
Ein Sklave

Uebermorgen Dienstag (z. E .) : Antonius und Cleopatra .

Locales und Provinzielles .
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m der Bierstadter Gemarkung Feldarbeiten . Ersterer wird auf Grund de ?
§• 7 der in Bierstadt geltenden Polizei -Verordnung vom 24 . August 1877 ,

, r „ ach wonach an Sonn - und Feiertagen das Feld für jede Arbeit geschlossen tft ,'
;.iäu zwei Mark und sein Knecht zu einer Mark Geldstrafe verurtheilt . — Em

0D ' ° ATüncher aus Dotzheim soll in einer dortigen Wirtschaft unbefugt
'

sich trotz wiederholter Aufforderung nicht entfernt haben . Di

Selim Bassa .....
Constanze , Geliebte des Belmonte
Blondchen , Dienerin der Constanze
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, „   I «ab einem Schutzmanne , der sie zweimal beim Betteln betroffen , einen
* ,v falschen Namen an , weshalb sie 3 Tage Haft zu verbüßen hat . —

hott Eines Sonntags verrichteten ein Fuhrmann von hier /
" . . "

s ,,

Königliche Schauspiele .

Konntaa , 22 . Februar . 41 . Vorstellung . (92 . Vorstellung im Abonnement .)
Belmonte und Constanze , oder : Die Entführung

ans dem Serail .
Komische Oper in 3 Akten . Musik von Mozart .

Personen :
Herr Reubke .
Frl . Rolandt .
Frl . Muzell .
Herr Peschisr .

Bednllo , Diener des Belmonte und Aufseher über die
Gärten des Bassa .........

Osmin , Aufseher über das Landhaus des Bassa . .
Ein Anführer der Wache ..........

0eta
*
0 '

(Sjortrag Strakosch verlegt .) Zufolge einer gestern bei der

Cur -Direction eingegangenen Depesche von Herrn Alexa nderStrakosch
in Wien ist derselbe erkrankt und in Folge dessen nicht m der Sage , morgen

Montag zum Vortrage hierher zu kommen , weßhalb der letztere um 8 Tage

verschoben werden wird . Die auf Seite 10 unseres heutigen Blattes ent¬

haltene Annonee dieses Betreffes ist hiernach zu berichtigen .
* (General - Versammlung .) Nächsten Samstag den 28 . Februar

Abends 8l/s Uhr findet im „ Deutschen Hofe
" eine General -Versammlung

des „ Lebensversicherungs -Vereins in dem Allgemeinen Kränkenderem
statt , in welcher u . A . über Verwendung des Veremsvermogens Beschluß

0E
(D ?eÄaeanzenliste für Militär - Anwärter No 8) liegt

an unserer Expedition Interessenten zur u nentget dl ich en Einsicht offen .
--- (Fahndung .) In dem Besitze des vielbestraften Taglohners

Gräber au ? Kiedrich ist ein langes eisernes Schüreisen vorgefunden
worden über dessen Erwerb derselbe unglaubwürdige Angaben macht . Die

Polizei bemüht sich, den rechtmäßigen Eigenthümer zu ermitteln . .
* (Thierquälerei .) Ein Bierstadter Einwohner hat sich dieser

Tage einer brutalen Thierquälerei schuldig gemacht . Ohne triftigen
Grund übergoß er einen Hund absichtlich mit kochendem Wasser und ver¬

brühte ihn jämmerlich . Wir vernehmen , daß der hiesige Threrschutzverem

sich der Sache angenommen hat und dieselbe den Gerichten übergeben wird

-- ( Geld - Diebstahl .) Dieser Tage wurde einer Gemüsefrau auf
der Eisenbahnstrecke zwischen hier und Castel in der IV . Wagenkla,se ihre

Baarschaft im Betrage von circa 50 Mark , welche sie m einer ledernen

Tasche trug , entwendet .

Kunst und Wissenschaft .

— . ( Repertoir - Entwurf des König ! . Theaters bis zum
29 . Febr .) Dienstag den 24 . : Z . E . : „ Antonius und Cleopatra . ' Mitt¬

woch den 25 . : „ Die weiße Dame .
" Donnerstag den 26 . : „ Das Nachtlager

in Granada .
" Samstag den 28 . : „Othello ." (Desdemona : Frl . Saldern ,

als Gast .) Sonntag den 29 . : „ Die Waise aus Lowood .
" ( Jane Ehre :

Frl . Saldern , als Gast .)
,,, iiiiimmri-- ---

Ans dem Reiche .
* Deutscher Reichstag . (5 . Sitzung vom 20 . Febr .) Präsi¬

dent Graf v . Arnim - Boitzenburg eröffnet die Sitzung l -/i Uhr . Am

Bundesrathstische : vr . Friedberg , v . S losch u . St . Die Berathung
der Ueberstchten der Ausgaben und Einnahmen des deutschen Reichs für
das Etatsjahr 1878/79 , nämlich A . die Uebersicht der ordentlichen Aus -

gaben und Einnahmen der laufenden Verwaltung nebst Anlagen und

B . die Uebersicht der ordentlichen Ausgaben und Einnahmen auf , Reste
aus den Jahren 1871 bis 1878/79 , wird auf Antrag des Aba . Worin g
ohne Debatte durch Ueberweisung an die Rechnungscommission erledigt .
Es folgt die erste und zweite Berathung des Gesetzentwurfs , betr . die

Schiffsmeldungen bei den deutschen Consulaten . Die Vorlage wird ohne

erhebliche Discussion in erster und zweiter Lesung mit einer von den Adgg .

Meyer (Bremen ) und Möring beantragten unwesentlichen Aendernng
im § . 52 unverändert angenommen . Bei der hierauf folgenden Wahl des

zweiten Vicepräsidenten werden 202 Stimmzettel abgegeben , davon sind 94

als unbeschrieben ungiltig , bleiben 108 gütige Stimmen , von denen auf
ben Abg . Ackermann 102 gefallen sind , die übrigen zersplittern sich auf
die Abg . v . Benda , Fritzsche , Thilo und Vahlterch . Der Abg .
Ackermann ist danach gewählt und nimmt die Wahl dankend an , mit

der Bitte , ihn bei der event . Leitung der Geschäfte zu unterstützen . Dem¬

nächst vertagt sich das Haus bis Montag 11 Uhr ( Antrag Hasenclever
betr . Aufhebung des Strafverfahrens gegen die Abga . Fritz che und

Hasselmann , Interpellation Stumm , betr . die Altersversorgungs -

z kaffen und zweite Berathung des Etats ) . Schluß 3 / < Uhr .
I * Preußisches Herrenhaus . (21 . Sitzuug vom 20 . Febr .)

I

"
Präsident Herzog v . Ratibor eröffnet die Sifcung um 12 -/ . Uhrk Am

Ministertische : Graf zu Eulenburg . Einige Gesetze , welche m den letzten
Tagen vom Abaeordneteiihausc beschlossen worden, , werden den betreffenden
Commissionen überwiesen und eine Petition des Vicar Pens in Kronburg
um Festsetzung einer Steuer für die besitzenden Klassen zur Verbesserung
der Armen und Arbeiter durch Uebergang zur Tagesordiiung erledigt .

Hierauf nimmt das Wort der Minister des Innern Graf zu Eulenburg

Grrrhans z « Wiesbaden .
Sonntag den 22 . Februar .

12 , Symphonie - Concert des städt . Cur - Orcliesters

(76 . Coucert im Abonnement ) .
Programm .

11 . Ouvertüre zum „ Märchen von der schönen Melusine
"

2. Entr ’ acte » o . L aus „ Rosamunde
" . . _.

| 3. Largo cantabile aus op . 76 ( für Orchester be¬
arbeitet von Kosmaly ) ..........

! 4. „ Lenore " , Symphonie No . 5 in E - dur . . . .
Anfang Nachmittags 4 Uhr .

I --- (Schöffengericht . Sitzung vom 21 . Febr .) Drei hier
1 wohnhafte Taglöhner , wegen Holzfrevels im 7 .,10 . und 13 . Rückfall , werden
I MM Ersatz des Werthes des entwendeten Holzes Mit 10 resp . 20 Pf ., zu
i einer Geldstrafe von je 2 Mark und zu einer Zusatzgefängnißstrafe von

14 Tagen resp . einer Woche vermtheilt . — Auf einer im vorigen Jahre
am Schiersteinerweg bestandenen Backsteinfabrik wurden zwei Pferde zum
Betriebe einer Erdmühle beschäftigt . Nach der Wahrnehmung des tn Biebrich
stationirten Gendarmen , sind die Thiere übermäßig mit Arbeit angestrengt ,
schlecht genährt und ohne Lagerstätte gehalten worden , auch mit vielen
Wunden bedeckt gewesen . Die Pferde hatten kein Kopfgestell und unter

I dem Riemen , den sie um die Brust trugen , lief das Blut hervor . Die
beiden Accordanten der Fabrik sind in einer früheren Verhandlung frelge -

sprocheu worden , weil sie nicht Eigenthümer der Thiere waren ; dagegen
werden sechs der Arbeiter auf Grund des vorliegenden Vertrags in eine

, Geldstrafe von je 15 Mark eventuell zu 3 Tagen Haft und in die Kosten
verurtheilt . — Zwei hier wohnende Taglöhner werden wegen Entwendung
von Dürrholz der Eine zu 15 Pf . Werthersatz und 2 Mark Geldstrafe , der

j Andere zu 60 Pf . Werthersatz und 6 Mark Geldstrafe , sowie zu einer
I prinzipiellen Haft von je einer Woche verurtheilt . — Ein hier wohnender

Schuhmacher , der bei einer Festlichkeit © alanterietoaaren verkaufte , ohne
1 einen Gewerbeschein bei sich zu führen , hat eine Mark Geldstrafe zu zahlen .

— Die 12 Jahre alte Tochter eines hier wohnhaften Schreinergehilfen

. Herr Warbeck . ,

. Herr Siehr .

. Herr Berg .

. Herr Schäfer .
............... Herr Brüning .

Offiziere . Wachen . Sklaven . Sklavinnen .
Die © eene ist auf dem Landhause des Bassa .

Anfang Ende gegen ® Uhr .
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kes hat , weil er mit seinem Fuhrwerk den Promenade -

weg von der Schützenhofstraße nach der Kirchhofsgasse befuhr (Verstoß

gegen den § . 5 der Straßenvolizei -Vcrordnung ), 3 Mark und die Kosten

zu zahlen . — Während der Trinkkur hat em Sattlergeselle aus HoMerm
tu der Nähe des Kochbrunnens geraucht und sich dadurch eine Mark Geld¬

strafe zugezogeu . - Ein Kutscher , der einem Berliner Fahrgast bei einer

Tour aus der Stadt nach der Schützenhalle 50 Pfg . zu viel abverlangte ,
hat eine Mark Geldstrafe zu zahlen . , , „ „ o r

KB (Nass . 25 fl . - Loose .) Nicht weniger als 2572 gezogene Loose

aus den früheren Verloosungen (also die der ietzten Anfangs , d . Mts . ab¬

gehaltenen 42 . Verloosung nicht gerechnet ) sind bis letzt noch , nicht emgelost ,
darunter befittden sich die No . 26,041 und 95,007 mit je 400 ü ., und

No . 40,133 mit 1000 st . Diejenigen Prämienschelne , welche aus der ersten

bis einschließlich der elften im Jahre 1849 stattgefundenen Verloosiing,noch
zurückstehen , 19 zusammen , können , als verjährt , nicht mehr zur Einlösung

leut »
h

' 7 lfli . «erntasettte KurmuL - zmuMusiieuuns iw jpuviuuu ,« uw » . «

M W U täglich von Morgens ® Uhr bis Abends S Uhr geöffnet .
6676 n . , . Mn -Skmäldr »u - stellung , Malinllitut v . Marie Heine , Weberg . 9,1 . IW

, futht ' P !
Heute Sonntag den 22 . Februar .

6675 « ^ erbliche Mchzeichnenlilaffe . Vormittags von 8 — 12 Uhr : Unterricht m

ttuürfu
6 ”

dem Hause Oranienstraße 5 , eine © siege hoch . .
«8,mei"bliä ;e Zelchnenschule . Vormittags von 8— 12 Uhr : Unterricht m bei

rfam ), älteren Elementarschule auf dem Michelsberg . .
stellen . ui to ' itsbecer . . Nachmittags 4 Uhr : Symphome -Eoncert . Abends

K,rann « « to
®

unCrbmheim. Abends 6 >/s Uhr : Vocal - und Jnstrumental -
1

Concert im Saale des Gasthauses „zum Engel
" .

Morgen Montag den 23 . Februar .
« laddini =Beitljnenfcho .ie . Vormittags von 10 — 12 i ^ r : Unterricht .
lurhaus ; u Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
» .„ in der Lünlller und Kunltsreu de . Abends 7 Uhr tut Casino -Saale :
v

Dritte Vorlesung des Herrn Otto Devrient .
sterbliche Abendschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .

Mochw -Mchnenschule . Abends von 8 — 10 Mr : Unterricht .
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und Zuverlässigkeit anzuwendm ; sie erfaßt die Sprache mit einer solche»
Kunstgeschicklichkeit und Kürze , daß selbst der harmlose Gedanke des Kindes
bei ihrem Studium keine Schwierigkeiten findet . Das Lehrbuch zum Selbst¬
unterricht wird durch den Vorsitzenden der steno -tachygraphischen Gesell

'
,

schäft , Herrn A . Lehmann , Berlin , Solmsstraße 27 , bei Einsendung
von 1 Mark franco versendet .

Vermischtes .
* ( Schnellschrift . ) Die steno - tachygraphische Gesellschaft zu

B e r l r n lehrt m 4 bis 6 Stunden eine neu
'e, auf streng grammatischen

Prmzrpren beruhende Schnellschrift unter dem Namen Steno -Tachygraphie ,

der

hera ^
A

— (Boyton ch.) Der durch seine Schwimmtouren mit dem von ibu
erfundenen Rettungsapparate in Weißensee auch hier bekannte Capitm
Paul Boyton , welchem auf seiner letzten Schwimmtour in Ameril »
durch die Räder eines Dampfers , dem er nicht mehr ausweichen konnte
3 Rippen gebrochen wurden , soll vor Kurzem seinen Berletzungen erlegen sei»

'
— (The ater brand .) Aus Rostock , 20 . Februar , wird berichtet -

„Heute Abend 8 Uhr ist Feuer im Stadttheater ausgebrochen , das allem Mi
Anscheine nach total niederbrennt . Vorstellung hatte heute keine stattgefundeir « „
Die Entstehungsursache des Feuers ist noch unbekannt ." ।V01

— ( Der Kuhnke ' sche Mordprozetz, ) welcher seiner Zeit Ker !
die Berliner Gerichte beschäftigte , hat seinen Abschluß gefunden , indem A
das Reichsgericht die Nichtigkeitsbeschwerde am 17 . d . M . zurückgewiesen hat " "

— ( „ Aus dem Leben " ) bringt die „Hamburger Reform " eine Jllai
stration mit folgendem Tert : Richter : „ Zeuge Zimmermann Möller , Sie er .
haben in der Nähe des Platzes , wo die Schlagerei stattfand , gearbeitet v
Wie weit waren Sie von den sich Schlagenden entfernt ? " — Zeuge - nach
„Tein Meter soßundveertig Centimeter " . — Richter ( erstaunt ) : „Wie könne« Sub
Sie das so genau aussagen ? " — Zeuge : „ Ick heff dat foorts uutmeeteu
denn ick dacht ' mi gilt , de Kerls ob 'n Gericht fragt een naher üm jede«

* m
Quark ." । * •

Haudel , Industrie , Statistik .
— ( E h e st a t i st i k.) Die vom italienischen Handelsministerium , bezw .

der statistischen Abtheilung desselben herausgegcbene Statistik für die Jahre
1872 — 77 enthält eine Fülle interessanten Materials , welches sich nicht nur
auf Italien , sondern fast auf sämmtliche Staaten Europa ' s bezieht . Zu¬
nächst wird die Häufigkeit der Eheschließungen betrachtet , und ergibt sich,
daß in Italien 1877 bei ca . 28 Millionen Bewohnern 214,972 Ehen ge¬
schlossen waren , d . h . auf 1000 Bewohner kamen 7,7 ; in Preußen stellt sich
die Heirathsfrequenz etwas höher , es kamen auf 1000 Bewohner 8,1 oder
210,357 Ehen auf ca . 26 Millionen Menschen ; am höchsten steht Sachsen
mit 8,7 pro Mille der Bevölkerung , am niedristen das europäische Rußland ,
wo 1876 auf 71,324,000 Bewohner 521,578 Ehen kamen oder 7,31 pro
Mille , lieber das Alter der Heirathenden finden sich ebenfalls interessante
Angaben ; es darf uns nicht Wunder nehmen , daß in Italien im Jahre
1877 90 Damen unter 15 Jahren Heiratheten — die genaueren Altersan¬
gaben fehlen leider ; doch gingen auch 61 Damen im Alter von über 70
Jahren die Ehe ein ; im ganzen Jahrfünft 1872 — 77 heiratheten in Italien
340 Damen unter 15 Jahren und 258 über 70 Jahre . In Frankreich
heiratheten unter 20 Jahren 62,046 ; über 50 Jahre alt waren bei der
Eheschließung 5374 (im Jahre 1875 ) . In England waren 1876 von
155,777 verheiratheten Frauen 2120 unter 18 Jahre bei Eingehung der
Ehe und 207 über 65 Jahre alt . In Preußen heiratheten unter 20 Jahren
— 20,640 Damen von 210,357 , die überhaupt eine Ehe eingingen , während
319 über 60 Jahre alt waren . In der Schweiz waren von 22,376 ver¬
heiratheten Frauen 1876 unter 19 Jahren bei der Trauung 935 , hingegen
317 standen bereits im Alter von 51 — 61 und 42 waren sogar über 61 Jahre
alt . Griechenland zeigt annähernd ähnliche Verhältnisse wie Italien , denn
eine erhebliche Zahl Damen heirathet bereits vor dem 16 . Jahre , nämlich
9488 (allerdings stammen die letzten Ermfitelungen aus 1869 ) . — Ein
Uebelstand , welcher der internationalen Statistik bisher vielfach noch an¬
haftet und der eben die Vergleichbarkeit der Daten unter sich sehr erschwert ,
wenn nicht ganz unmöglich macht , beruht darin , daß die Ermittelungen in
den verschiedenen Staaten theils für verschiedene Jahre oder auch nach
anderen Principien vorgenommen werden ; hier erscheint es eben als die
Aufgabe der internationalen statistischen Congresse , einheitliche Aufnahme -
Formulare zu entwerfen und auf deren Annahme in allen Staaten hin¬
zuwirken .

— ( Bergwerke . ) Auf den unter Aufsicht der preußischen Bergbe¬
hörden stehenden Bergwerken wurden im Jahre 1878 beschäftigt 232,064
Arbeiter . Von diesen verunglückten tödtlich 562 . Wenn man die einzelnen
Zweige des Bergbaues in Betreff der Verunglückungen in Betracht zieht ,
so kommt man zu dem Ergebniß , daß beim Steinkohlenbergbau je einer
von 365 Mann um ' s Leben kam , beim Braunkohlenbergbau je einer von
482 , beim Erzbergbau je einer von 651 und bei der Gewinnung von anderen
Metallen je einer von 690 .

und verliest die Allerhöchste Verfügung , betr . die Vertagung des Landtags .
Der Präsident verspricht , die Zeit der Wiederaufnahme der Verhand¬
lungen den Mitgliedern möglichst früh mitzutheilcn . Schluß nach 1 Uhr .* Preußisches Abgeordnetenhaus . (6 7 . Sitzung vom
20 . Febr .) Präsident v . Köller eröffnet die Sitzung um 11V « Uhr .
Am Ministertische : Verschiedene Regierungs -Commissare . Die Gesetze , be¬
treffend das Ruhegehalt der emeritirten Geistlichen und betreffend die Ueber -
tragung von Befugnissen , welche den Provinzialbehörden und deren Vor¬
stehern gesetzlich Vorbehalten sind , auf die Königl . Eisenbahn -Directionen
und deren Vorsteher , werden ohne Debatte in dritter Lesung unverändert
angenommen . Eine Anzahl von Petitionen wird gemäß dem Anträge der
Petitions -Commission ohne Discussion der Staatsregierung zur Berück¬
sichtigung überwiesen . Damit ist die Tagesordnung erledigt . Der Pr äsi -
dent fd )lägt vor , die Sitzung bis 1 ' / - Uhr zur Entgegennahme einer König¬
lichen Botschaft zu vertagen . Um IV » Uhr wird die Sitzung wieder aus¬
genommen . Minister Graf zu Eulenburg verliest die Allerhöchste Ver¬
fügung , betreffend die Vertagung des Landtags , worauf das Haus den
Präsidenten beauftragt , den Tag der nächsten Sitzung und die Tages¬
ordnung festzusetzen . Schluß gleich nach IV » Uhr .

— (Reichsgerichts - Entscheidungen .) Die Verübung eines
Betruges mittelst einer gefälschten Urkunde rst , nach einem Erkenntniß
des Reichsgerichts , III . Strafsenats , vom 3 . December 1879 , als quali -
ficirte Urkundenfälschung aus § . 268 des Str .-G .-B . zu bestrafen ; dagegen ist
mcht auf eine Gesammtstrafe wegen der in der Handlung des Thäters
liegenden beiden Vergehen (Urkundenfälschung und Betrug ) zu erkennen . —
Die vorsätzliche zeitweilige Entziehung einer Brief - oder
Packetsendung aus dem Postverkehr Seitens eines Postbeamten ist ,
nach einem Erkenntniß des Reichsgerichts , I . Strafsenats , vom 8 . December
1879 , ebenso wie die dauernde Entziehung als Unterdrückung der Sendung
au bestrafen , gleichviel , welchen Erfolg der Beamte durch die zeitweilige
Entziehung zu erreichen beabsichtigt hat , also auch selbst dann , wenn der
Beamte dabei nicht von der Absicht geleitet war , das rechtzeitige Eingehen
der Sendung bei dem Adressaten zu verhindern .

* (Dieser Fuchs ein Kater .) In Salzderhelden wurde Moi
vor Kurzem große Jagd auf einen Fuchs gehalten , der sich in einen Canal ! der
geflüchtet . Nachdem verschiedene Schüsse rn denselben gefeuert , holte man T
endlich eine Stange herbei und siehe da , der Fuchs kam heraus , entpupdie , „„ ft !
sich aber -- als ein Kater . I

— (Heirathsanträge .) In Oesterreich gehen selbst Lehrer ms ! Ml
die Heirathssuche in den Zeitungen . In der Wiener „Presse " findet sich

1 "

folgender Heirathsantrag " : „ Ein junger Oberlehrer (!) aus Galizien , A diese
Jahre alt , Slave , schön ( !) und mit Avancement , wünscht sich balbinft
zu verehelichen . Religion und Alter Nebensache . (!) G . A . mit Photographie it

— ( Alles findet seine Concurrenz, ) selbst den Taube « «
soll ihr bisheriges Privilegium vor den übrigen Thieren , zu postalische «
Diensten verwendet zu werden , nicht unbestritten bleiben , indem man noch
größere Fähigkeit hierzu nun an den Katzen entdeckt haben will . Belgien,

'
T

die Heimath der Brieftaubenzüchtung , ist auch das Land dieser Entdeckung . m „.t
In der Stadt Lüttich trug man ein Dutzend Katzen , in einem Sack der- Jteu

schlossen , weit landeinwärts , ließ sie dann frei und der Spürsinn dieser
Thiere bewährte sich derart , daß sämmtliche Thiere , und zwar einzeln , de«
Weg zurückfanden . Der Zukunft bleiben , im Falle sich diese Sache bewähri,
zwer Dinge Vorbehalten : eine förmliche Menagerie , welche die Post versieht,
und die Umwandlung des Siegels der Liebesbriefe . Dieses war bisher
eine Taube , an deren Stelle künftig eine Katze treten wird — wenn man
an die Behauptung denkt , daß auch stets ein „ Bissel "

Falschheit habet sei,
vielleicht das richttgere Symbol .

— (Ern verbesserter Blumentopf .) In Frankreich und
England findet em neuer Blumentopf immer mehr Eingang . Das Eigm -
thümliche desselben besteht darin , daß er zwei , drei oder mehr Abzugslöcher ,
je nach der Größe des Topfes , nicht am Boden , sondern rund herum an
den Seiten , etwa V« Zoll über dem Boden hat . Durch diese Vorrichtung
verstopfen die Löcher sich nicht so leicht wie am Boden , besonders trenn
die Töpfe im Freien auf der Erde stehen , dann können nicht so leicht
Regen - und andere Würmer in die Töpfe gelangen , schließlich wird durch
die Löcher über dem Boden den Wurzeln Luft zugeführt , das Gedeihen
der Pflanzen also unterstützt .

— ( Chinesische Aerzte .) Will ein chinesischer Arzt den
eines Kranken fühlen , so muß der Patient zunächst seinen Arm auf ein
Kissen legen ; dann legt der Arzt Zeige -, Mittel - und Goldfinger einer
Hand so auf die Vorderseite des Handgelenks , daß der Zeigefinger de» - «
Arm , der Goldfinger der Hand am nächsten ist ; dann hebt und senkt er *
die Finger nach einander mit mehr oder weniger Druck ; oft untersucht ei b59
auch wohl die neun Pulse , welche sich nach den Lehren der chinesischen
Weisen an jeder Hand finden : ganz sicher aber stellt er nach dem Befühlen
des Pulses ohne Zögern seine Prognose , gibt seine Vorschriften , streicht
sein Honorar ein und geht , ohne wieder vorzusprechen , wenn er nicht an {
gerufen wird . Die chinesischen Aerzte glauben , daß zwischen den inneren 24 ,
Theilen des menschlichen Körpers und den Elementen , den Jahreszeiten W
den Sternen , den Farben u . s. w . gar mancher Zusammenhang bestehe: c4
so entspricht das Her , dem Feuer , dem Planeten Mars , dem Sommer , L : .
dem Frühling und warmen Gegenden . Während des Frühlings ist nadjloi
ihrer Ansicht die Pulsader gleich einem straffen Seil , im Sommer ist ei Zai
stärker entwickelt und voller , im Herbst schwankend , im Winter dageae
ist er ziemlich ruhig . Sie glauben , daß das Blut in 24 Stunden bi

welche in der gebildeten Welt großen Beifall gefunden hat . Die Schritt
ist in Bureau und Parlament , in Schule und Haus mit großer Sicherbett-tt-nS Kevt♦ f«d K-Iz» ifiUxAJta ä!*«. .. r _v J "

Körper durchläuft , und zwar soll die tägliche Circulation um 3 Uhr Morgen ? A
beginnen und am nächsten Tage zur selben Zeit aufhören . Die Kenntni
der Canäle , in denen der Blutlauf sich vollzieht , ist nach der Ansicht ber|
chinesischen Aerzte da » Maximum ärztlichen Wissens ; sie zählen 6 gerades
von oben nach unten , ebenso viel von unten nach oben gehende , 8 bcn . *

Körper quer durchziehende Canäle und 15 , welche schräg durch ihn hingeheNzNsi
■ Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbadens

( Die heutige Rümmer euch ritt 20 Seite « . ) r \
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Der Oberförster .
Weimar .

a ) im Distrikt Aunel :
1550 Stück Reiferwellen ;

b ) im Distrikt Untereweisenberg :

Wir haben den Zinsfuß für neue Lombard - Darlehen aus

der Nassauischen Landesbank und Sparkasse auf 4 Proeent
herabgesetzt.

Wiesbaden , den 6 . Februar 1880 .
Direction der Nassauischen Landesbank .
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Bekanntmachung .

Montag de « 23 . Februar e . Vormittags 11 Uhr

Biebrich , den 19 . Februar 1880 .
295

gegen gleich baare Zahlung versteigert .
Wiesbaden , 19 . Februar 1880 . Der Gerichtsvollzieher .
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Bekanntmachung .

Auf Anstehen des Rechtsconfulenten Herrn H . Mitwich
dahier , Pfleger über den Nachlaß der Ludovica Eichler
von hier , werden Dienstag den 24 . Februar e . Nach¬
mittags 3 Uhr in dem Rathhause dahier , Marktstraße 5 ,
die zu dem erwähnten Nachlasse gehörigen Mobilien , als :

1 vollständiges Bett , 1 Kanape , 1 Kleiderschrank , Tisch ,
Stühle , Kleider , Bücher , einige Schmucksachen rc . ,

Ein noch sehr gutes Tafelklavier (Dörner ) ist zu dem

Preise von 400 Mark zu verkaufen Marktstraße 13 , 2 St . 6145

W
* Zöpfe

von ausgefallenen Haaren werden schnell und billigst angefertigt
von Jacob I . androck , Kirchhofsgasse 3 . 12939

öffentlich versteigert .
Der Anfang wird im Distrikt Aunel gemacht .
Dotzheim , den 16 . Februar 1880 . Der Bürgermeister .

239 Wintermeyer .

bon iBttt
w
AmeM
t tonnie ,

ieridtat : - ollen am Kriegerdenkmal im Nerothal eine Parthie Kastanien -
lts allem

'
holz und Ausputzreiser , und an demselben Tage in der Hinteren

lefundem Parkstraße mehrere Haufen Ausputzholz öffentlich versteigert
werden . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , den 20 . Februar 1880 . Lanz .

inger einer

. . . .
itersucht et §591 Weibler ,

Bekanntmachung .

: nicht ail-̂ Zufolge amtlichen Auftrags werden Dienstag den
e" innere Februar Nachmittags 3 Uhr in dem Rathhaussaale
io Marktstraße 5 , vier zur Concursmasse des Uhrmachers

- Müller gehörigen Uhren , Pariser Pendules (Jäger ,
Inzer & Bayerd ) , sowie einige Gläser gegen gleich baare

ahlung versteigert .
Wiesbaden , 19 . Februar 1880 . Der Gerichtsvollzieher .

W Weibler .

Holzabfahrt .

Die am 12 . d . Mts . im Herzoglichen Park zur Platte ab¬

gehaltene Holzversteigerung hat die Genehmigung erlangt und
wird das betreffende Gehölz Dienstag de « 24 . d . Mts

zur Abfahrt überwiesen .
Papier und Abfälle und 60 Baumschutzkörbe .

Die Lieferungsbedingungen und Zeichnungen liegen in den

tt wurde Morgenstunden von 9 bis 12 Uhr in dem Zimmer No . 32
m Kanal1 6er Elementarschule an der Bleichstraße zur Einsicht offen .

man Die Reflectanten wollen ihre Offerten verschlossen und mit
mipuWe entsprechender Aufschrift versehen bis zum Submissionstermine
ehrer ans Mittwoch de « 25 . Februar e . Morgens 11 Uhr in
indet sich das Rathhaus , Marktstraße 5 , Zimmer No . 16 , einreichen , wo
li^ n , A dieselben in Gegenwart der erschienenen Submittenten geöffnet
-mhS toeibeit . Der Oberbürgermeister ,
t äj Wiesbaden , den 19 . Februar 1880 . Lanz .

, 6, „ Bekanntmachung .

nbe , 8 d Montag den 23 . Februar d . I . , Vormittags 10 Uhr
rhingchen ." fangend , werden im Dotzheimer Gemeindewald Distrikt Untere -

Haus - und Aeckerversteigerung .

Mittwoch de « 25 . Februar lfd . I . Vormittags
10 Uhr werden in dem Rathhause zu Schierstem die zur
Concursmasse des Heinrich Martin Lehr daselbst gehörigen
Immobilien , nämlich ein zweistöckiges Wohnhaus , Nebenbau

Scheuer , Stall , Hofraum und Garten , belegen in der Schul¬
straße zwischen Joh . Jacob Söhnlein uni ) Friedrich Rossel ,
sowie 23 in der Schiersteiner Gemarkung belegene Grund¬

stücke , zusammen taxirt zu 17,620 Mark , amtlicher Verfügung
zufolge öffentlich versteigert .

Schierstein , den 21 . Januar 1880 . Der Bürgermeister .
4645 Dreßler .

Holzversteigerung .

Im Rauenthaler Gemeindewald Distrikt Kohlpfad kommen

Donnerstag den 4 . März e . , Vormittags 9 Uhr
anfangend , zur Versteigerung :

37 eichene Baustämme von 59 Festmeter ,
245 Raummeter eichenes Scheitholz ,
282 „ buchenes Scheit - und Prügelholz ,
123 „ Stockholz und

8325 Stück buchene Wellen .

Die Eichenstämme kommen um 11 Uhr zum Ausgebot .
Die Abfuhrwege sind gut und liegen im Gefälle .

Rauenthal , den 20 . Februar 1880 . Der Bürgermeister .
6613

___________ _ _________ ________ Schuth .

Notizen .
Morgen Montag den 23 . Februar , Vormittags 10 Uhr :

Holzversteigerung in dem fiskalischen Walddistrikte Nonueneichwald , um
12 Uhr im Distrikte Nonnenbuchwald und um 1 Uhr im Distrikte
Schlangenbaderwand in der Oberförsterei Chausseehau ? . ( S . Tgbl . 44 .)

Holzversteigerung in dem Dotzheimer Gemeindewald Distrikten Aunel und
Untereweisenberg . Der Anfang wird im Distrikt Aunel gemacht .
(S . heut . Bl .)

Vormittag ? 11 Uhr :
Vergebung des Gespüls und der Küchenabfälle au ? der Anstaltsküche des

städtischen Krankenhauses , in dem Bureau der Anstalt . ( S . Tgbl . 42 .)
Versteigerung eines schweren und fetten Gemeindebullen , in dem Rathhause

zu Erbenheim . (S . Tgbl . 44 .)

nan
' 8 Submission .

Belgien / Die Stellung des Taglohnfuhrwerks für die städtischen
Sack ve?- Neubau - und Unterhaltungsarbeiten pro 1 . April 1880 bis

dahin 1881 sollen im Submissionswege vergeben werden .
Offerten , mit entsprechender Aufschrift versehen , sind biK zum
Submissionstermine Samstag den 6 . März Vormittags
10 Uhr an das Stadtbauamt , Rathhaus , Zimmer No . 28 ,
emzureichen , woselbst die Bedingungen zur Einsichtnahme offen
liegen . Der Stadt - Ingenieur .

Wiesbaden , den 19 . Februar 1880 . Richter .

45
"

Schrift!
acherheit'

solche
$ Kinder
t Selbst -
- Gesell,
lsendnn , 26 Raummeter gemischtes Prügelholz ,

24 „ kiefernes Prügelholz ,
3125 Stück gemischte Wellen ,

20 „ birkene Gerüsthölzer ,

ur Seit
it, tnbem
lesen hat
me Illa - ________ II - ’ -’

earbeiteL
die Schulen in der Rhein - und Bleichstraße sollen

- Zeuge : nachstehende Schreinerarbeiten im Wege der öffentlichen
ie können Submission vergeben werden : 2 Kartengestelle , 20 Kasten für
iitmeeten,

" ' c " " " " " ‘ - -- . . . . .. .

Ihn jeden
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6348

direct bezogen , in großer Auswahl empfiehlt

5661

Marktstraße 6 (beim Schillerplatz ) .43

4413

6522Frisch eingetroffen :

A . Brunnenwasser ,
vorm . Bergmann ' fches Lager ,

34 Webergasse 34 .

Erste Qualität Ochsenfleisch per Psd . 60 Pfg ., erste
Qualität Kalbfleisch per Pfd . 46 Pfg . , Leber - und Blut -

wnrfl 40 Pfg . bei L . iLendle , Michelsberg 3 . 6598

Prima Rindfleisch per Pfd . 50 Pf . ,
Kalbfleisch per Pfd . 46 Pf . ,

prima Knoblauchwurst per Pfd . 60 Pfg ,
jeden Morgen warme Würstchen per Stück 15 Pfg .

per Pfund .
bei 5 Pfund .

Ärohhut - Walchen !
Strohhute werden gewaschen unb bestens

hergestellt bei billigster Berechnung und bittet uw

gef . möglichst baldige Zusendung
Ed . Fraund jr . ,

Hof - Hutmacher ,

24 Langgasse 24 .

» r . Sander ’
« Peptonpräparate ,

Nestl ^ ’
s Kindermehl ,

Idebig ’
s condensirte Milch ,

empfohlen von Berd . Mann , 8 gr . Burgstraße 8 .

Rosen - ,Glycerin seife
von r . M . Farina aus Cöln ,

in Stangen ä V2 Pfund . . . . 50 Pf .,
bei Abnahme von

5 Stangen ....... ä 45 Pf . ,
10 „      ä 40 „

in Kistchen von 20 Stangen ä 36 Pf . per Stange, .

Ausschub - Roseu - Glycermseife in Stiick - n

Za verkaufen
ein groster und verschiedene kleinere Spiegel , Bilder ,

Betten , verschiedene Gaslüstres , eine Deeimalwaage
und sonstiges Mobiliar Elisabethenstraße 1 . 6316

Chocolade
aus verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

Eduard Kräh , Theehandlung ,

fortwährend bei Sekann »l »urger , Metzgergasse 29 .

€ >urhaus zu Wiesbaden .

Montag den 23 . Februar Abende 8 Uhr :

VIII . öffentliche Vorlesung
im grossen Saale des Cnrhauses .

Herr Alexander Strakosch aus Wien .

Thema :

„ F aus t “
,

grosser Monolog und die Grethchen - Scenen .

E intidttspreise : Reservirter Platz 3 MU . , nichtreaerrirter Platz
1 Mk . 50 Pf . , Schülerbillets 1 9k .

Städtische Cur - Direction : F . Hey
’l .

Anfang 4 Uhr . — Entree frei . 2752

Restauration Mieser ,
3 Geisbergstraste 3 . eosi

Concert ä la Strauss ,

. 80 Pf . ,
ä 70 „

« Tr *
„ Zur Eule

" $ " aT,fc
1

Heute Sonntag :

sowie alle medicinischen Seifen sind zu haben in der

Drognen - Handlung von

II . 3 . Viehoever , Marktstraße 23 .

Wiederverkäufern entsprechender Rabatt . 6125

Zucht - und Schlachtgeflügel , Papageien , Pracht¬
finken , Harzer Kanarie » u . s . w . , Aquarre « uno

Aguarienthiere , Muscheln und Muschelgegenstande ,

Corallen , Felsengruppen , Mineralien , Schmetter -

$ linge , Käfer u . s . w . Lahnstraste 2 .

in allen Sorten

von I . T . Rounefeldt in Frankfurt a . M . !

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei

Clara Steffens ,
183

Webergafse 14 , im Hause des Herrn Franz Altstätter .

Gasthaus zum goldeueu Lamm
,

26 Metzgergasse 26 .

Heute Sonntag Nachmittags von 4 Uhr : Frei - Concert .

5658 _______________
Chr . Petri .

Restaurant Hochstätte 22
empfiehlt :

Kaltes und warmes Frühstück , Mittagessen von

50 Pf . an , vollständiges Abendessen mit Suppe 50 Pf . ,

Restauration « ach der Karte ,

gutes Glas Bier von Gebrüder Esch , % Liter Wickerer

1876er 30 Pf .

6023
___________ ____________

P -

Restauration
„

Zum Mohren “

,
15 Neugaffe 15 ,

empfiehlt fortwährend einen guten Mittagstisch zu 1 Mk . ,

sowie stets reichhaltige Speisekarte und reine Weine , besonders
einen vorzügl . Moselwein zu 30 Pf . per Vs Schoppen . 5694

Nassauer Gierhalle ,
Frankfurterstraste 21 ,

empfiehlt ein gutes Glas Bier .

15039
__

Leopold Wagner .

Restaurant Beau - Site

empfiehlt _______________ _______
W . Kimpel . 6143
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tätter .

Theodor Horn
, Nürnberg ,

Wunderburgstraße ö , beseitigt auch brieflich mit einem leicht zu
nehmenden Mittel , das auch versuchsweise angewandt werden
kann , jeden ( ä 200/1 . ) 305

Garantie . Bandwurm .

Zur gefälligen Beachtung !
Um die geehrten Herrschaften und Kunden , welche mir ihre

Bestellungen auf Grab - Monumente re . gütigst zugedacht
haben , rechtzeitig bedienen zu können , erlaube ich mir , denselben
vorzuschlagen , mich recht bald von ihrem gütigen Wohlwollen
in Kenntniß zu setzen . Außerdem bringe ich besonders eine
außerordentliche , schöne Auswahl von fertrge « Monumenten
und Einfassungen nebst Gittern in empfehlende Erinne¬
rung und übernehme gleichzeitig alle Reparaturen auf den
Friedhöfen , sowie das Reinigen und Abschleifen , Einhauen und
Vergolden der Inschriften unter Zusicherung prompter und
reeller Bedienung .

Carl Jung Wwe . , Bild - und Steinhauer - Geschäft ,
5184 Platterstraße 14a , vis - ä - vis dem alten Todtenhof .

Unterzeichnete empfehlen sich im Federnreinigen in und
außer dem Hause . Geschw . Löffler .

Bestellungen können bei Frau Neugebauer , geb . Löffler ,
Michelsberg 28 , gemacht werden .

________________________
263

W “
Ein sehr schöner , gut dressirter und sehr wachsamer

Wachtel - Hund (Männchen ) zu verkaufen . Näh . Exp . 5806
Eine junge , sehr schöne , englische Dogge billig abzugeben

Lehrstraße 25 , Frontspitze . 6503

olung ,

erste
Blut -

, 6598

4413

SPfg .

e 29 .

e

SEitr sind zusammengesetzte Wiege - und
Hackklötze zu haben . N . Hochstätte 16 .

Wer seine Besitzung verkaufe » will , wird
I gebeten , jetzt beim Herannahen des Frühjahrs

| mir gefälligst die Anzeige machen z « wollen .
J . Im and , Immobilien - Geschäft ,

| 34 Weilstraße 2 .

English Lessens by a Lady from London — Conversational
classes on very moderate terms . Miss Owen , Römerbad .

Legens particulieres de frangais et d ’anglais .
— Dreissig Jahre Privat - Lehrer dieser Sprachen in Paris
und London . — Langgasse 41 , Hötel „ Schwarzer Bär “

. 78

J . Kiessenwetter , Friseurin , kl . Schwalb acherstraße 4 ,
empfiehlt sich den geehrten Damen in und außer dem Hause
in allen Haararbeiten . 3673

in der

cJnitnoßiCten
, ßxp vttxlke tt etc

je, .

Stücken

stände , *» «> , sDummcijeut :, um narren

»netter - “ nö Hintergebäude , ist zu verkaufen oder auf längere Zeit im
221 ^

/ ' Ganzen zu vermiethen . Näheres daselbst Parterre . 7063

j am mit großen und kleinen Gärten zu verkaufen
iXJ oder zu vermiethen . Näheres bei

Ch . Falker , Wilhelmstraße 40 . 14061
Das Haus Adelhaidstraße 33 , Sommerseite , mit Garten

e 23 .

6125

pracht -

eu und

Eine Friseurin sucht noch einige Kunden ä 2 Mk . per
Monat . Näh . Bleichstraße 1 bei Wrttwe Roos .

_______
6639~

Diener und Krankenwärter empfiehlt sich im Nachtwachen ,
Ausfahren re . Billige Bedienung . Näh . Herrnmühlgasse 3 , 5262~

Alle in das Gartenbaufach einschlagende Arbeiten werden
angenommen . Näh . Bleichstraße 21 im Hinterhaus . 6454

Ein gesundes , 20 Monate altes Kind (Mädchen ) ist zu
verschenken . Näheres Expedition . 6628

Ein Wohnhaus

Ein rentables Haus ist wegzugshalber mit geringer An¬
zahlung zu verkaufen . Näh . Exped . 3638

in Wiesbaden wegzugshalber billig zu verkaufe » . Gute ,
gesunde Lage , nahe dem Kochbrunnen und dem Kurhause . Vor
8 Jahren erbaut , 3 Stock hoch , einträglich . Würde auch möNirt
vermiethet , sehr gut rentiren . Näheres durch Bud . Messe
( Feller & Gecks ) , Wiesbaden , Ecke der Lang - und
Webergasfe . ( 112/1 .) 305

Das Haas Metzgergasse 3
ist unter sehr günstigen Bedingungen zu ver¬

kaufen . Näheres bei dem Eigenthümer 6457

_ _________
iE . Stritter , Kirchgasse 38 .

Villen zu verlausen . ^ Villenzuvermiethen .

Bureau für Immobilien . C . H . Schmittus , Herrngartenstr . 14 .
Ein Haus in feiner Lage mit Hof , Garten und Gartenhaus ,

gut rentabel , ist unter sehr günstigen Bedingungen sofort aus
freier Hand zu verkaufen . Refleetirende bitte unter Chiffre
W . R . 20 ihre Adresse gef . in der Expedition d . Bl . nieder¬
zulegen . 6488

MP * Ein Landhaus mit 1 Morgen Garten ,
Treibhäusern , Stall re . re . an frequenter Straße ,

14,000 Thlr . , ein Landhaus mit 2 Vs Morgen Obst¬
garten , 25,o0o Thlr . , eine Billa mit 3 Morgen
Garten , 28,000 Thlr . , ferner Ville « von 13,000
Thlr . an bis 133,000 Thlr . , rentable Stadthäuser ,
schöne Bauplätze , Mühlen re . z . Verkauf übertr . Kostenfreie
Auskunft . C . H . Schmittus , Herrngartenstraße 14 . 6517

Eine neue Villa , hochelegant , große Salons ,
nahe der Wilhelmstraße zu vermiethen .
Vrllen , herrliche Lagen , Gas - , Wasser - , Bade - Einrich -
tungen re . , 20,000 Thlr . , 133,000 Thlr .

C . H . Schmittus , Herrngartenstraße 14 . 6378
Ein kleines , frequentes Hotel mit Restauration zu ver¬

kaufen oder zu verpachten . J . Imand , Weilstraße 2 . 83

_ Landhaus Frankfurterstraße 19 , 8 Wohnräume ,
5 Mansarden , Küche , Speisekammer , Waschküche , Badezimmer
und Garten , wegen Wegzug zu verkaufen . Einzusehe «
nur von 10 Vs — 121/ « Uhr Mittags .

C . H . Schmittus , Herrngartenstraße 14 . 6629

Garten ,
58 Ruthen 34 Schuh , im Dambachthal , mit vielen edlen Obst¬
bäumen re . bepflanzt , ist auf eine längere Reihe von Jahren
unter günstigen Bedingungen zu verpachten . Näheres bei
Frau Herz , „ Badhaus zum weißen Roß "

. 6627
Das in der „ Lehmgrube "

gelegene , zur Gärtnerei geeignete
Grundstück ist sofort zu verpachten . Näheres Emserstraße 23
bei Frau Querfeld Wwe . 6120

Ein nachweislich sehr rentables Cigarren - und Tabak -
Geschäft in guter Lage zu verkaufen . Anzahlung mindestens
2500 Mk . erforderlich . Offerten unter 8 . W . 6 in der Ex¬
pedition d . Bl . abzuqeben . 5541

20 — 30,000 Mark auf erste Hypotheke gegen doppelt
gerichtliche Sicherheit zu 5 °/o auf 1 . April auszuleihen . An¬
fragen unter M . W . 27 an die Exped . d . Bl . erbeten . 5114

Ätgtfh auf Werthsachen zu mäßigen Zinsen .
D . Levitta , Goldgasse 15 . 5095

m ^ 0 — 29,000 Mark auf erste Hypotheke auszuleihen .
Näheres ttt der Expedition d . Bl . 6005

5Vs °Mge Hypotheke von 6500 ft . , pünktliche Zinszahler ,
zu eedrreu . Näh . Exped . 6619
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Langgasse ,

Band -
, Spitzen - und MoSewaaren - Geschäft 6440

189 301

I? •

® >

» *

Herrenhemden ,
Unterhosen ,
Unterjacken ,
Manschetten ,
Kragen ,
Shlipse ,
Hemden - Einsätze ,
Taschentücher

etc . etc . ,

als :

Damenhemden ,
Unterröcke , Untertaillen ,
Beinkleider , Nachtjacken ,
Kragen , Manschetten ,
Negligdhauben , Schürzen ,
Rüschen , Barben ,
Stickereien , Spitzen ,
Taschentücher , Strümpfe

etc . etc . ,

ferner

bi

T .

® Schwarzen Seiden - Samwt per Meter 5 Mark ,

H gLaLLen und gestreiften Seiden - Sammt in allen Farben , per Meter 6 Mark ,

® Atlasse in allen Farben , per Meter 2 Mark 80 Pf . ,

O schwarze Marabout - und Perl - Fransen per Meter 1 Mark Lis 1 Mark 50 Pf
G Perlen - Agrements per Meter 60 Pf . bis zu den feinsten , bei

Kinderhemden ,
Höschen , Unterröckchen ,
Corsettchen , Kragen ,
Tauf kleidchen ,
Steckkissen ,
Uauf kleidchenj _

Lätzchen ,
Schürzchen , Hütchen ,
Tanfhänbchen

etc . etc . ,

engl . Tü 11 - Gardinen , glatte Leinwand , Cretonne , Chiffon , Shirüng , ,

Satin , Mull , Matlst , Piques etc -, geräumt sein müssen , werden genannte

Gegenstände bedeutend unter Einkaufspreis abgegeben .

P . J . Wolff
,

53 Langgasse 53 ,
53 Langgasse 53 ,

” '

t

am Mranzplatz . 5339 § •

______ ____ _— — ----- --- ---- -— — — — ... . ...... .
1! «

Durch Begutachtung? - Commission Gewerbe - Halle 11 p lunaen werden
^

vromvt au ?»‘ *
kleine Sehwalbaehe,stra . . e Sa ,

‘ ” “ ä " " Ä " ’ 1 *

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Arten Polster - und Kastenmöbel , complete Betten , Spiegel , Teppiche rc .

Langg ^asse ,
D . Stein

• im i9Adter “
9

Da mein

• J Ausverkauf
nur bis zum 15 . März dauert und sämmtliche Artikel ,

Soennecken ’
s

neue elastische Schreibfedern
empfiehlt

5573 C . Schellenberg , Goldgasse 4 .
"

Wäsche zum Bügeln wird angenommen , schön und billig
besorgt , ein Herrenhemd 9 Pfg . , zwei Kragen 5 Pfg . Franken -

straße 14 , Vorderhaus , 2 Stiegen hoch . ___________
6530

Ein gebrauchter Küchenschrank billig zu verkaufen .

Näheres Saalgasse 2 , Parterre . 6470

Kirchners Cyanen - Poren - Oel
gibt dem Teint Weichheit und jugendliche Frische , dient zur

Entfernung von Hautleiden aller Art . Bietet sichere und schnelle
Hülfe bei Husten , auch Heiserkeit durch 1 , höchstens 2 Fuß - R

bäder . ä Flasche 1 Mk . 50 Pfg . nebst Gebrauchs -Anweisung «

zu beziehen bei ul
6421 H . J . Viehoever , Marktstratze 83 . J

finden unter strenger Discretion liebevolle ,
^ /IIIIIaII Aufnahme bei Frau Anna Boos Wwe «

pract . Hebamme , 13 Betzelsstraße 13 in Mainz . 123 tp
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J . Hertz
, Langgasse 18 .5817

icn ,

Schwarze Cachmires
,

decatirt und nadelfertig .

Grösste Auswahl !

Damen - Hem - e « von gutem Dowlas
do .

1 . 75
1 .75
6 . 50
5 .50
4 .—
2 . 25
1 .25
1 . 25

— 45
- 90
— 35

Eine fast neue Treppe in Eichenholz , 1,20 Mir . breit

zu 3,90 Mir . Stockhöhe , mit Schutzdach steht zu verkaufen
Elisabethenstraße 6 in Wiesbaden . 4213

Damen -Beinkleider . . . .
Damen -Rachtjacken . . . .

Weiße Damenröcke . . . .

Elegante Schleppröcke . . .

Flanellröcke , festonirt . . . .

Flanellhosen , do .....
Herren - Hemden .....
H erren - Unterhosen . . . .
Herren - Camisole .....
Kinderhemdchen .....
Knaben - und Mädchenhemden
Kinderschürzen , große Auswahl

Arohhut - Waschen !
Strohhüte werden auf

'
s Schönste

gewaschen und faponnirt bei billigster
Berechnung und bitte um baldige Zusendung .

Ed . Bing , Hutmacher ,
32 Michelsberg 32 .

NB . Empfehle zugleich mein reichhaltiges
Lager der neuesten Faxens in Hüten
und Mützen aller Art . 6445

Ferner : Madapolam 45 Pf . per Meter , Dowlas A
45 Pf . per Meter , guter Shirting 40 Pf . per Meter , X
Chiffon , Creton , Satin , Halbleinen .

Oberhemden mit 3fach leinener Brust , vorzüg - y
licher Sitz und guter Stoff , von 3 Mk . 50 Pf . an .

Herren - , Damen - und Kinderwäsche wird nach &
Maaß oder Muster zu Ladenpreisen angefertigt . ▲

C . Warlies , vorm . J . Fenchel , t

129 85 Langgasse 35 . ▼

prima
von

»
n
»

Mk . 1 . 60 .

„ 2 .20 .

„ 1 .40 an .

>440

FenLMüller , Auctionator189 801

Da die Wohnung nicht Raum genug
bietet , wird die Auktion in meinem
Saale

>e Beste !- 6 Friedrichstraße 6
» ’ 1 ' ' ^ gehalten .

Bekanntmachung .

ia1 ^ ’ Wegen Abreise läßt Fräul . Bavid ,
annte

tzjtzher Taunusstratze 20 wohnhaft , ihre
guterhaltenen Mobilien in Mahagoni -

« nd Nußbaumholz nächsten

Dienstag den 24 . Februar
Bormittags von 9 Vs bis 12 Uhr gegen

K « Baarzahlung versteigern , als :

gizi 1 Pianino ( Mahagoni , geschnitzt ) von Breitkopf
piqqq §

03 & Härtel ttt Leipzig , 1 Mahagoni - Garnitura
3 ® ( Sopha , 1 Sessel , 6 Stühle ) mit grünem Rips -
’

s bezug , 1 SophatischmitMarmorplatte,IKlapp -

tg . tisch , 1 Klavierstuhl , 1 Roten - Etagere , 1 zwei -
W § 3 thüriger Schrank , 1 Wäscheschrank , 1 Racht -

G « 8 kommode , Alles in Mahagoni ; 1 großer
M Pfeilerspiegel mit Goldtrumea « und weißer
M 2 g Marmorplatte , 1 Bettstelle mit Sprungrahme ,
X rrRoßhaarmatratze und Bettwerk , 1 Kommode ,

ßf . ,
8 s . 1 Waschkommode mit Toilettenspiegel , 1 Racht -

0 I? s tisch , Handtuchhalter , Wiener Stühle , 1 zwei -
2 .

* ” thüriger Kleiderschrank , vollständige Vorhänge
l * » für vier Fenster und Gallerten , Rouleaux , ein

f S » großer Brüsseler Zimmerteppich , Sophavor -

W lagen , Kryftall - , Glas - und Porzellan - Gegen -

A stände und sonstige Hausgeräthe .

>el Restaurant Engel .

) tent zur Von heute an :
d schnelle

yirnberger Expmier
WweV \ von JPritff Schueter ,

1231 ? V Brauerei „ Heroldberg “ ( Nürnberg ) . 6575
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Angebote : zu
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sehen Mischen 10 und 12 Uhr . US
ob

Nicolasstratze 12 ist der 2 . Stock , bestehend aus 6
^

Zimm -! £

hi¬

hi

Husten . UeiserKeityerschleimun

CT Asche '
s Bronchial - Pastillen

m
eil

in ।
W

Ein Birnbaum -Stamm , Schreinerholz , auch sür Metzger¬
stöcke sich eignend , zu verkaufen in Sonnenberg No . 142 . 6524

LsthmanscheBeschwerden, catarrhaNscheAffectionen der Luftröhre, über-
baupt die meisten krankhaften Zustände des Haises, Kehlkopfesund der
Luftröhre werden sofort gelindert und befeitigt durch den Gebrauch von

vermiethen . „ J *

Walramstraße 19 , 1 Stiege hoch , ist ein einfach mobln

Zu haben
in

Wiesbaden

in den

Apotheken ,

Haupt -Depot :

A . Seyberth
(Adler -Apotheke ) .

288

Adelhaid st raße , nahe den Bahnhöfen , Bel - Etage
zu vermiethen . Näh . Exped . 45(

Bleichstraße 8 auf Apnl eine sehr schöne Wohnung v
3 Zimmern nebst Zubehör zu vermiethen . , 32;

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , Vie stch « « biete « :

Eine kinderlose Frau sucht Beschäftigung im Waschen und

Putzen oder auch Monatstelle . N . Adlerstraße 14 , Vrdh . 6617

Ein ordentliches Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen .

Näheres Adolphstraße 5 , Dachlogis . 6562

Ein von der Herrschaft bestens empfohlenes , solides , zuver¬

lässiges Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann , sucht
zum 1 . April eine Stelle , am liebsten bei einer kleinen Familie .

Näheres in der Villa Clara , Grubweg , Nerothal . 6607

Ein Mädchen , welches in der bürgerlichen Haushaltung gut

erfahren ist , sowie waschen und bügeln kann , sucht auf gleich
oder 1 . April Stelle . Näh . Friedrichstraße 33 , 3 Tr . r . 6615

Ein einfaches , reinliches Mädchen vom Lande sucht sofort
eine Stelle . Näheres Adlerstraße 32 . 6612

Herrschaftsdiener , Hotel - Hausburschen , Hotel - Zimmermädchen
empfiehlt für die Saison A . Eichhorn , Faulbrunnenstraße 8 .

Personen , die gesucht werde « :

Lehrmädchen 6iS8Smi
Lehrstelle irr Frankfurt a . M .

Auf Ostern kann ein junges Mädchen in die Lehre eintreten

zur Erlernung für Putz - und Weitzwaaren . Kost und

Wohnung im Haufe . Franco - Offerten unter K . K . 974 befördert
die Central - Annoncen - Expedition von G . E . Daube & Cie .

in Frankfurt a . M . (M .- No . 10556 .) 323

Ein Mädchen kann das Kleidermachen erlernen . Näh . Lang¬
gasse 24 , Hinterhaus , Parterre . 6275

Gesucht zum 15 . März ein Mädchen , das selbstständig kochen
kann und alle Hausarbeit ( auch nähen ) versteht . Nur solche
mit guten Zeugnissen mögen sich melden in den Vormittags¬
stunden Adelhaidstraße 3 , 2 Treppen hoch . 6315

Ein braves Dienstmädchen gesucht Schachtstraße 1 . 6579

Ein einfaches , williges Mädchen wird für Küchen - und

Hausarbeit zum 1 . März gesucht Nerostraße 7 . 6549

Ein Mädchen gesucht Dotzheimerstraße 17 , Hinterhaus . 6112

Ein Mädchen,
'

welches gut bürgerlich kochen kann und gute
Zeugnisse besitzt , wird gesucht Langgasse 19 , 1 . Stock . 6640

mit nöthigen Vorkenntnissen in ein hies .

größeres Geschäft gesucht . N . Exp . 5470

Zum 1 . März wird ein Diener mit schöner Handschrift
gesucht . Näh . Exped . 6625

Sn der Vilin
neben Prinzessin von Ard eck (Sonnenbergerstraße 45 ) ist

1 . Stock mit Mansarden und Souterrain zu vermut

Die Villa ist auch zu verkaufen . Näheres bei Herrn ) -

daselbst oder bei P . Mayer , Hellmundstraße 11 .

Gesucht für die Dauer von drei Monaten eine möblfiawei
Wohnung von 4 — 5 Zimmern mit oder ohne Pension . Offerts
beliebe man Wilhelmstraße 32 , Parterre , abzugeben . tzöiVlll

von C . F . Asche in Hamburg,
von Aerzten angewandt und empfohlen.

Zeder Schachtel ist ein Auszug von Gutachten über die vor-
züglichs Wirkung dieser Pastillen betzesügt, worunter die ersten
kmyphäen der Weit vertreten sind. Preis ä KästchenM. 1. —

Depots in den meisten Apotheken des In - und Auslandes .

Zimmer zu vermjethen . to *

Zwei möblirte Zimmers
Sonnenbergerstratze 31 . 5ls 5

Eine Wohnung von 8 geräumigen Zimmel
( Sonnenseite ) mit Gartenbenutzung auf 1 . AM

zu vermiethen . Näheres täglich zwischen 10 ul

1 Uhr Lonisenstratze 21 . 59bi
Möblirte Zimmer mit Aikoven zu vermiethen Marktstratze !-

eine Stiege hoch .
Möblirtes Parterrezimmer zu vermiethen Frankenstratze M. t >

Die Billa Blnmenstratze 3 ist unmöblirt zu r

miethen . Herr Or . Großmann , Adelhaidstiaße 33 , t

die Gefälligkeit haben , nähere Auskunft zu ertheiten . 10
j

Gesuche :

Eine Dame wünscht auf gleich bei einer

sgeggy gebildeten Familie ein möblirtes Zimmer
W » mit guter Pension zu mäßigem Preis . Gef .

Offerten mit Preisangabe unter P . B . werden postlagernd
Frankfurt a . M . erbeten . ( M .- No . 10799 .) 323

nebst Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen ; daselbst auq js ,
Mansard - Wohnungen sogleich oder später . Einzusehen zwischm-

10 und 12 Uhr . , ftr
VsteinstraLl » mehrere möbl . Zimmer un Ganzen

öö geth . , mit u . ohne Pension zu verm . ® r

ßtzKöderallee 2 ist ein möblirtes Zimmer mit Kost auf aleî r6 (
« n oder später zu vermiethen . 61fe

Saalgasse 24 ist eine Wohnung an eine stille Familie fe

den 1 . April zu vermiethen .

Villa Bosenhain , Sonnenbergerstratze No . 16 , ej_

möblirte Wohnung mit Pension zu vermiethen . 143

Stiftetras ^ e K - , f »
2 Treppen hoch , ist eine Wohnung , bestehend aus 5 Zimm -

P

nebst allem Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Nähe ;

in den Nachmittagsstunden von 1 bis 4 Uhr . 63 at )

Stiftstraße 3 ist der Parterrestock , bestehend aus 3 ö 'G

mern nebst Zubehör , auf 1 . April und der 3 . Stock t>,

denselben Räumen auf gleich zu vermiethen . Näheres I

Or . Koch , Adolphsallee 13 . 66]
Taunusstratze 38 ist der 2 . Stock von 5 Zimmern 4

Balkon , 2 Mansarden und Zubehör auf den 1 . April ] 0

Dotzheimerstratze 18,2 St . h . , möbl . Zimmer z . v . 39

Villa Echostraße 1
Ganzen

^
(2500Mk .) oder gethe^^ s

Parterre ( neu einzurichten ) und eine Treppe hoch je 5 , U „
Tr . b . 6 Räume . Keller , Boden , Garten . Näh . No . 6 . 24ö

Häfnergasse 14 ist im 2 . Stock eine Wohnung von d « - ie
Zimmern und Küche zu vermiethen . 64 S .

Herrngartenstratze 15
"

,
Louisenstraße 35 sind 2 gut möbl . Zimmer zu verm . 61

Mo ritzstr . 1 , Bel - Et . , 2 ineinandergeh . schön möbl . Zimmer , r -

Moritzstraße 34 im 2 . Stock ist ein gut möblirtes Zim ^
-

an einen Herrn zu vermiethen . 64

Neugasse 15 , 3 . Stock , ein freundl . möbl . Zimmerz . v . 6r
^

Ricolasstraße 12 ist die elegante Bel - Etage , bestehend
6 Zimmern nebst Zubehör , sofort zu vermiethen . Ein
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wöbli ( flWei Zimmer und Küche zu vermiethen Steingasse 23 . 6399
Cif

» Dit u . Schlch . , elcg . möhL , £ AZfM

Wohnung und Pension . 5871

8 M . 6 T . Königliches Stanvesamt -

miethen Webergasse 44 , 2 Stiegen hoch . 6654

von d

ner zu «

s Zimn

Rhein -Hotel >

lbst aut Mannheim .Klein , Kfm .,
<wra .nH Hotel ( Schützenhof-Bäder)

Prüfert , Aachen .

Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden .

Todes - Anzeige

1 . April * ) Die Barometerantt oben sind auf 0 '

Zimmei
f 1 . Api'
n 10 ui 6608

59, .

ulen , b

e 45 ) ist
vermiet L |

*

Herrn I ) i $
LI .

Burgoff ,
Beyerle ,
Fiecke ,

Heiner
Hemer

Hannover .
Würzburg .

Bremen .
Frankfurt .

Mannheim .

Jerheyden ,
Hasse ,

v . Bülow , Dr .,
v . Peterssen ,
Wolf , Musikdirect .,

Geisenheim .
Coblenz .

Berlin .

Köln .
Pforzheim .

Berlin .
Berlin .

Plauen .
Mühlhausen .

n . Em
146

5 Zimmt

Ttage
451

mng t |
32;

V. 39

i
Teichmann , Kfm .,
Dillmann , Kfm .,
Lewin , Kfm .,
Brück , Kfm .,
Hacker , Kfm .,
Dreyfus , Kfm .,

Familie
5:

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade -Blatt vom 21 . Februar 1880 .)

Wagner , Inspector ,
Bender , Fr . ,
Fränkel , Kfm .,
Possa , Kfm .,

v . Wiedebach u . Nostiz - Jaecken -
dorf , Brandenburg .

Steilster "Wb1 «$ f

Limburg .
Mannheim .

Köln .
Ulm .

Im Namen aller Hinterbliebenen :
Die trauernde Wittwe :

Margarethe Meth , geb . Dauer .

Motel Victoria i
v . Nolte , Major m . Fr ., Homburg ,

l ’ rivaüiätiscrn :
Villa Ippel : v . Voigt s -Rhetz , Fr .

General m . Bed ., Luxemburg .

Pension für Mädchen .
in einer feingebildeten Beamten - Familie Wiesbadens finden

Mädchen , welche daselbst die Schule besuchen sollen , gute
Pension bei gewissenhafter , forgfältiger Pflege und Beauf¬
sichtigung . Schriftliche Anfragen unter Chiffre X . X . 200
an die Expedition d . Bl . erbeten . 5499

EiseBfoaiem - Motel t
Pistor , Kfm ., Godesberg .
Frauben , Kfm ., Köln ,
v . Otterstedt , Baron , Offizier ,

Biebrich .

5 Zm
t. Nä

6

ins 3
Stock

Näheres
66

EinixorK s
Gosewisch , Kfm .,
Humbert , Kfm .,
Werner , Kfm ., .

Kiusaner Kofi
Katzenstein , Fr . m . Tocht . u . Bd „

Frankfurt .
Alter Xomesliofi

Walter , Fabrikbes ., Ems .
Berninger , Fabrikbes ., Frankfurt .
Haubach , Kfm ., Ludwigshafen .

) . 16 ,
14

Ein freundlich möblirtes Parterrezimmer ist mit oder ohne
Kost billig zu vermiethen Nerostraße 31 , Parterre . 5874

zu vermiethen Adelhaidstraße 42 .
“ '

3337

„
Villa Helene “

,
Hartenstrasse 12

,

Marburg .
v . Hennig , Rittergutsb ., Stresau .
Baronowsky , Petersburg .
v . Weljaminoff , Dr ., Petersburg .

Htöllierh Illi :
Koop , Lieut . , Köln .

remmts - Hofel t

— Der Architect Friedrich Julius Otto Johann Griesebach von Göttingen ,
wohnh . zu Berlin , früher dahier wohnh ., und Emilie Hensel von Lippstadt
in Westfalen , wohnh . dahier . — Der Haushofmeister Friedrich Wilhelm
Eduard Herzog von Langenbielau in Schlesien , wohnh . dahier , und Anna
Marie Regltu von Unterhallau , Cantons Schaffhausen , wohnh . zu Luzern .

Gestorben : Am 18 . Febr ., Louis Emil , S . des verstorbenen Con¬
ditors Moriz Neumann , alt 3 I . 7 M . 11 T . — Am 19 . Febr ., Friedrich
Ernst , S . des Tünchers Friedrich Bleidner , alt 1 I . 12 T . — Am
19 . Febr ., Johannette Christiane , geb . Meyer , Wittwe des Rentners Jacob
Weygandt , alt 60 I . 1 M . 19 T . — Am 20 . Febr ., der Rentner Abraham
Scheuten , alt 84 I . 6T . — Am 20 . Febr ., Helene Friederike , geb . Schütte ,
Ehefrau des Buchdruckergehilfen Johann Baptist Grünewald , alt 59 I .. ,t KU | 1 niuivj zu . vnuunifm ui , muh

; Ein oder zwei schöne Zimmer mit oder ohne Möbel zu ver -

i? b » miethen Webergasse 44 , 2 Stiegen hoch . C2L1

, n
'

-N Fn einem Landhaus mit großem Garten ist eine geräumige

auch Stallung für zwei Pferde , in frequentester Lage in¬
mitten der Stadt , sehr geeignet zum Betriebe eines Colonial¬
oder Materialwaaren - Geschäftes en gros , auf den 1 . April
l . I . oder auch früher zu vermiethen . Näh . bei Commissionär

■ . Imand , Weilstraße 2 . 12849
e “ Ein schön eingerichteter Pferdestall zu vermiethen Oranien -

anrenl straße 4 . 6551

Mine Scheuer zu vermiethen bei Schuhmacher Wolf in

S Bierstadt No . 165 . 6540
au ’ Mrbeiter erh . Kost u . Logis Ellenbogeng . 10 im Kleidergesch . 6137

01^ in Arbeiter erhält Logis Webergasse 44 , Htrhs . , 3 St . 6647
:in anständiges Frauenzimmer kann bei zwei ruhigen Leuten

eiik möblirtes Zimmer erh . N . Friedrichstr . 8 , 2 St . h . l . 4203

6fi Auszug aus den Eivilstauds - Registeru der
-a § e 9 . 61 Stadt Wiesbaden .

rt zu r 20 . Februar .

aße 33 , tl geboren : Am 19 . Febr ., dem Herrnschneider Carl Thiel e. S .
- -l Am 15 . Febr ., dem Schuncdgehilfen Wilhelm Will e. S ., N . Wilhelm .

Aufgeboten : Der Koch Heinrich Hebinger von hier , wohnh .
hm , und Anna Wilhelmine Magdalene Johanna Schmidt von Laufen -
en, A . Langenschwalbach , wohnh . dahier . — Der Kellner Johann Georg-mich Strampfer von Gera in Sachsen , wohnh . zu Worms , früher dahier> zu Wmdheim wohnh ., und Bertha Luise Müller von Straßburg ," " 1 . daselbst . — Der verw . Zimmermann Conrad Ludwig Eckhardt

. taurod rm Mamkreis , wohnh . zu Rambach , und Christiane Caroline
jtWlmtnc Neumann von Rambach , wohnh . daselbst , früher dahier wohnh .

mmern 1 Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unseren theuren
1 . April Gatten , Bruder und Schwager , Herrn Nicolaus Meth ,

60 von seinen über ein Jahr langen und schweren Leiden

H möblir am Donnerstag Nachts 11 ’M Uhr durch einen sanften
6b ! Tod zu erlösen . Statt besonderer Anzeige laden wir Ver -

wandte , Freunde und Bekannte zu der Beerdigung , welche
H * * Vi morgen Montag Nachmittags 2 Uhr vom Sterbehause ,

bis Dotzheimerstraße No . 58 , aus stattfindet , ein .

Wohnung zu vermiethen . Näh . Mainzerstraße 40 . 6609
J Eine Dachkammer zu vermiethen Michelsberg 1 , Hth . , 2 St . 6602

Line schöne , große , möblirte Mansarde ist zu vermiethen
Oranienstraße 4 . 6552

Abends Regen .
R . rebucirt

Nassauische Eisenbahn . Fahrplan vom 15 . October ab

Taunusbahn . Abfahrt : 6 . 32 . — 8 .f — 9 . — 10 . 57 .1 * —
ll . öö .t - 2 . 10 . - 4 . 8 * - 4 . 39 (nur bis Mainz ) . - 5 . 32 .4 —
7 . 44 .4 * — 8 .56 . — 10 . 1 (nur bis Mainz ) . — Ankunft : 7 . 41 . —
8 . 50 .4 * — 10 . 19 . — 11 . 26 .4 — 1 . - 2 . 50 .4 * — 3 . 17 (nur von
Mainz ) . — 5 . 4 . — 6 . 30 (nur von Mainz ) . — 7 . 20 .4 — 8 . 28 .
- 10 . 23 .4

Rheinbahn . Abfahrt : 7 . 28 — 8 . 27 * — 11 . 13 . — 2 . 40 . —
4 . 50 . — 8 . 15 (nur bis Rüdesheim ) . — Ankunft : 8 . 13 (nur von
Rüdesheim ) . — 11 . 13 . — 2 . 26 . - 6 . 39 . — 8 * — 9 . 12 .

* Schnellzüge . — 4 Verbindung nach und von Soden .

Hessische Ludwigsbahn . Fahrplan vom 15 . October ab .

Abfahrt von Wiesbaden : 6 . 37 . - 10 . 5 . — 2 . 25 . — 6 . 36 . —
8 . 50 (nur bis Niedernhausen , an Sonn - und Feiertagen bis Idstein ) .
— Ankunft in Wiesbaden : 6 . 24 . — 8 . 54 . — 11 . 44 . — 4 . 34 .
— 8 . 34 .

Abfahrt von Niedernhansen nach Limburg : 7 . 31 . — 11 . 35 . —
3 . 10 . - 7 . 20 . — 9 . 33 (nur bis Idstein ) . - Ankunft in Nie .
dernhansen von Limburg : 8 . 17 . — 11 . 5 . — 3 . 58 . — 7 . 48 .

Abfahrt von Höchst nach Limburg : 6 . 38 . — 10 . 44 . — 2 . 15 . —
6 . 25 . — Ankunft in Höchst von Limburg : 9 . 2 . — 11 . 45 . —
4 . 45 . — 8 . 33 .

Abfahrt von Limburg nach Höchst : 7 . 5 . — 9 . 55 . — 2 . 45 . —
6 . 35 . — Ankunft in Limburg von Höchst : 8 . 35 . — 12 . 39 . —
4 . 14 . - 8 .24 .

~ Parterrezimmer (unmöblirt ) zu vermiethen . Näh . Exped . 6626

z
™ ,0 peinliche Leute können Kost und Logis erhalten bei

° » ims F . Dinges , Herrnmühlgasse 3 . 6611
ö nebst Comptoir auf 1 . April zu vermiethen .

6 MH . Webergasse 18 , 1 Treppe hoch . 6174

»Rphf -nh Nn geräumiges Magazingebäude nebst Comptoir , auf Verlangen
ufreyeno (gtQÜmin für rwei Bferdo . in frprntenfrffer 9rme ins

1880 . 20 . Februar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliche ,
Mittel

Barometer *) (Par . Linien ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke |
Allgemeine Himmelsausicht . s
Regenmenge pro Hs ' in par . Cb/

'

330,14
+ 4,6

2,67
88,8
S .W .

schwach .

;ft . bewölkt .

330,22
48,8

3,12
72,5
S .W .

lebhaft ,

bedeckt .

330,60
+ 6,4

2,92
83,0
S .W .

mäßig ,
bedeckt .
Regen .

16,6

330,32
+ 6,60

2,90
81,43
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8SKchfel «KoKr ?e .
Amsterdam 169 .95 B . 169 .50 G .
London 20 .48 B . 44 G .
Paris 81 .30 B . 15 G .
Wen 173 .55 B . 15 G .
Frankfurter Bank -Disconto 4 .
Zteicksbank -Msconto 4 .

Räthsel .

Ich hab ' ein einzig Schwesterlein ,
Doch will sie mir nicht ähnlich fein ;
Denn sie ist schwarz und ich bin weiß ,
Sie stets mehr kalt , ich stets mehr heiß ;
Wir fliehen uns , doch folgt sie mir
Und ich ihr gleichfalls immer nach ;
Und dennoch wohnten niemals wir
Zusammen unter Einem Dach .

Auflösung des RäthfelS in No . 39 : Der To dien grab er .

Holl . Silbergeld 168Rm . 70 Pf .
Dukaten . . . 9
20 Frcs .-Stücke . 16
Sovereigns . . 20

Öeriales . . 16
ars in Gold 4

Eilwage « .

Abgang : Morgens 9 Uhr 20 Min . nach Schwalbach und Hahnstätten ;
Abends 6 Uhr nach Schwalbach und Wehen . Ankunft : Morgens
8 Uhr 25 Min . von Wehen , Morgens 8 Uhr 35 Mn . von Schwalbach ;
Abends 4 Uhr 35 Mn . von Hahnstätten und Schwalbach .

Der Capellmeister hatte Knaben auszubilden , die aber neben dem I2
Musikmachen auch fleißig zur Schule gehen sollen . Es liegt die Bittschrift

‘

eines solchen Capellknaben tnt Schloßarchive vor , der stch bei kurfürstlichem ■
Rathe über mangelhafte Verpflegung von Seiten seines „Lehrprinzen " be¬
klagt . Er bittet , curfürstlicher Rath möge geruhen , „mir armen Knaben
großgönnstialichen zu Helffen , daß ich a tempore morae mein Kostgeld ,
Kleidung , Wäsch und Schuhgeld zeit meiner Lehr richtig bekomme , da mein
artificium organicis viel mehr Geschicklichkeit , denn andre Instrumente
auf sich hat ."

Der Curfürst Johann Georg ließ den Capellknaben Martin Hofbecker
versichern , er solle „ seine zwei Mal warm Essen , Brod , Bier u . s. w."

richtig bekommen .
Die ersten italienischen Sänger wurden von Johann Stgtsmnnd 1616

berufen , und dann hören wir über achtzig Jahre lang nichts von musi¬
kalischen Aufführungen bei Hofe . Aber von Balletten ist 1696 die Rede .
In solchen hat auch der Eurprinz , nachmaliger König Friedrich Wilhelm I ,
als Cupido zu tanzen . Doch muß ihm die Bühnenproduction wenig be-
hagt haben , denn als er einst am Geburtstage seiner Mutter in Lützelburg ,
dem jetzigen Charlottenburg , einen Taschenspieler darstellen sollte und man
ihm buntscheckige Kleider brachte , zerriß er sie , floh nach Berlin und hielt
sich versteckt , ms Alles vorüber war . Er blieb Allem , was Musik , Tanz
und Theater hieß , abgeneigt .

„Das Fest Hymens
" war die erste in Berlin gegebene Oper . Sie fand

1700 im königlichen Reitstall der breiten Straße statt , der bis 1708 zn
diesen Zwecken benutzt wurde . Alles dazu Gehörige war überaus kostbar ;
der Hofarchitect Ersander von Göthe hatte die Costüme gezeichnet ; dir
Sänger waren Italiener ; in den Balletten tanzten ein Eurprinz , zwei
Markgrafen und viele Grafen und Gräfinnen . Es war natürlich nur ein
Hoffest , zu dem Einladungen an die vornehmsten Personen Berlins er-

Plaudereien aus der Reichshauptstadt . * )
Berlin , 20 . Februar .

Die deutsche Nation besitzt vor allen anderen die Fähigkeit , Fremdes

zu verstehen und die Geneigtheit , es sich anzueignen . Dieser Vorzug ist chr
aber gar oft zum Laster geworden , indem sic das Fremde über das

Heimische setzte und alles das geringschätzig betrachtete , was »nicht west

her " war . Und bis auf diesen Tag leiden wrr namentlich m der Kunst

an der Unoriginalität . Mit der Wiederaufrichtung des deutschen Reiches fit

Vieles besser geworden . Wenigstens ist die Erkenntniß in viele Kreise ge¬
drungen , daß die Vorliebe für fremdes Wesen und die Abhängigkeit unseres
Kunstschaffens von ausländischen Vorbildern abgethan werden muß .

Damit ist der Anfang zur Selbstständigkeit und Selbstschätzung gemacht ,
von welchen Tugenden wir ja nicht fürchten dürfen , daß sie bei uns zu
den Fehlern der Selbstgenügsamkeit und des Abschließens nach außen fuhren

Auf einem Gebiete tragt ttt unseren Tagen hte deutsche Kunst über

alle anderen Nationen den Sieg davon — auf dem Gebiete der Musst .
Sie ist unter allen Künsten die erhabenste und innerlichste , chrem Wesen
nach eine echt deutsche Kunst , da sie ein Product der bei den Deutschen am

meisten ausgebildeten Eigenschaften — der Empfindung und des Wissens —

ist Von ihr ist gesagt worden , daß sie sich zu allen anderen Künsten ver¬

halte , wie die Kirche zn den Confefsionen , daß sie vermöge , was kemer der

übrigen Künste gelingt , nämlich die Stimmungen eines übersinnlichen Zu¬
standes in realer Weife darzustellen , daß sie eine Welt für sich sei , wahrend
alle anderen Künste nur das Abbild der Dinge m der Welt find .

Und diese Kunst hat unter uns die höchste Ausbildung erfahren . Kem

Land kann ttt irgend einem Zweige der Musik einen Meister aufweisen ,
dem wir nicht viel größere entgcgenzustellen hätten . Auf einzelnen Ge¬

bieten wie dem der Instrumentalmusik , des Quartetts wie der Symphonie ,
stehen die deutschen Tonsetzer ganz allein .

Wie nun aber die deutsche Literatur an den deutschen Furstenhofen
lange Jett eine Aschenbrödelrolle spielte , weil man der allerdings früher
entwickelten zierlichen und glatten französischen Sprache zugethan war , so

sehen wir bis auf unsere Tage dort die Vorliebe für italienische Musik
hcrrfcßctT

Das Programm des letzten Berliner Hofconcertes trug an der Spitze
den Titel einer deutschen Compositton , dann aber folgten lauter ausländische

Tonstücke und zwar :

Romanze von Chopin .
Quintett aus „Un ballo in maschera “ von Verdi .
Canzonetta von Giordigniani .
Bolero von Verdi .
Cavatina auS „La Traviata “ von Verdi .
Arie aus „Le pre aux Clercs “ von Herold .

Halten wir gegen dieses Programm , welches von bedeutenden Künstlern
der Hofcapelle und der Hofoper ausgeführt wurde , einmal die Forderung ,
welche man an die Hof -Musiker zur Zeit des Curfürsten Joachim II .
stellte ! Es waren Trompeter , die bei Hoffesten die Gäste „em - und aus¬

zublasen " hatten . Andere Musik scheint damals bei Hofe nicht gemacht
worden zu fein . Von eigentlichen musikalischen Aufführungen ist erst gegen
das Ende des siebenzehnten Jahrhunderts die Rede . Daß man in Mer
« eit Musik und Musiker aus Italien bezog , ist natürlich , denn hier stand
die Tonkunst bereits in voller Blüthe , und hier hatte man soeben auch bte

O ^ ^
E

'
sfftnicht uninteressant , einen flüchtigen Blick auf die Veranstaltungen

zu werfen , welche der Berliner Hof für die Pflege der Kunst traf .
Eine Verfügung aus dem Ende deS sechszehnten Jahrhunderts besagt ,

daß ein italienischer Musikus mit der Laute und dem Zinken bei Hofe auf -

^ ^
Eine

^
Capellordnung aus derselben Periode bestimmt , daß die Musiker

sich aller Gottseligkeit zu befleißigen und des Fluchens und Vollsaufens

gänzlich zu enthalten haben . Jm Mustziren dürfen sie „keine Sau " machen ,
sonst sie in einen Ortsgulden Strafe verfallen . Dre Trankgelder haben sie
redlich zn th - iten und so ost man in der Domkirch oder Hofcapelle predigt ,
dort zu musiziren .

* ) Unberechtigter Nachdruck verboten .

Wie nun die italienische Musik am preußischen Hofe und unter
Friedrich dem Großen in der Berliner Oper zur Alleinherrschaft gelangte ,
die dann mit dem Anfänge dieser Jahrhunderts wankend wurde , bis erst
der halb deutsche Mozart und dann der ganz deutsche Gluck die Fremden ; s
aus dem Felde schlug , darüber thelle ich gelegentlich wohl noch manches ! <
Hübsche nut . ' J

Als Gäste haben wir die Italiener bis in die neueste Zeit hinein zu - ! c
weilen in den Concertsälen und oft auf der Bühne gehört . Die Pflege h
der Musik aber in unseren Künstler - und Dilettantenkreisen ist fast aus¬

schließlich auf deutsche Werke gerichtet . Nur bei Hofe bevorzugt man diel

italienische Musik heute wie vor dreihundert Jahren .

gingen .
Ob die Italiener nur für diese eine Oper oder auf längere Zeit ge¬

wonnen waren , ist nicht mehr festznstellen . Damals aber fühlte der Hof,
daß man das Italienische nicht allznsehr bevorzugen dürfe und führte deß-
halb im Oranienburger Schlosse eine deutsche Oper auf , um „der eigene«
Muttersprache einigen wenigen billigen Antheil zu gönnen ."

Dann wurde 1702 in Lützelburg eine Oper gegeben , in welcher btt
Gesang italienisch und der Dialog französisch war . Es wirkten darin die
Markgrästn Elisabeth und die Prinzessin von Kurland mit . Als erste
Sängerin wird Siqnora Schöneans genannt ; gewiß war sie eine italiem -

sirte Deutsche , die Jungfer Schönhans heißen mochte . Die Orthographie
der Namen ist in jener Zeit überhaupt recht unzuverlässig . So findet man
Mr . Beauregard als Baregar , Sgr . Salimbeni als Solobeene und Sgra .
Lorma als Laura notirt . Gewiß sprachen die guten Berliner diese Name «
so ans .

Die Mittheilungen , welche über diese musikalisch -dramatischen Feste in 's
Publikum drangen , erregten dessen Neugier mächtig . Um ihm auch das
Vergnügen einer Oper zu bereiten , ließ der König Friedrich I . eine 33übne
in der Poststraße einrichten und befahl , daß die für den Hof und dessen
Gäste bestimmten Vorstellungen nach wie vor im Reitstalle gegeben werbe «
sollen .

Aber die Geistlichkeit eiferte gegen die Aufführungen für das größere
Publikum , da dies Vergnügen heidnisch sei und „den Zuschauern eine theo -

logiam gentilium aus denen griechischen und lateinischen Fabel „Mätzen
"

vorbringe ." Es erschien eine Broschüre , welche den Brand des Theater ?
in Kopenhagen , wobei mehrere Personen das Leben verloren , als gerechte
Strafe Gottes darstellt und bemerkt : „ Ein Glück war es , daß der Königs
und jein Hof nicht zugegen waren ; man erstehet hieraus , wie des Höchsten
Provideuz ein spezial wachsames Auge auf seine Gesalbten hat und den- !

selben wegen ihrer schweren väterlichen Landessorgen , davon denen Unter «

thanen nichts bekannt , gern eine besondere Theatral - Lnst — wenn dabei
alle Kanteten gebraucht werden — im , voraus gönne . Duo ergo , si
faciunt idem , non est idem .“



Kinder - Bewahr - Anstatt

15932

Fr . von Reichenau .40

Schtvalbacherstrahe 32 . 6210

|j Ausstattung ^ - Geschäft . |

«

Ecke der Markt - und Grabenstraße .6107

6318

von 11 bis 1 Uhr geöffnet . 6452

ber .
v.

E . Schott , Wörthstraße 22 .6100
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Da der Ausverkauf nur noch bis Anfang März dauert ,

so verkaufen fämmtliche Artikel , worunter noch schöne Mädchen -
Schürzen , Schoner , Corsets , w . banmw . Strümpfe ,
schwarzer Seidensammt und Sammtband , Bänder ,
Rüschen re . zu jedem nur irgend annehmbaren Preis .

Auch ist die Ladeneinrichtung ganz oder getheilt
zu verkaufe « .

Frau Susette von Eynern ,
Vorsteherin .

E . & F . Spohr ,
Kirchgasse 44 , Ecke des Michelsbergs .
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m größter Auswahl zu den billigsten Preise «

empfiehlt Ad . Bays * ,

Gcwcideschillc für Frauen und Töchter
Querstraße 1 .

Mit dem 1 . künftigen Monats beginnt ein neuer Cursus für
Handnäherei , Weißstickerei , Kunststopferei , Wäsche -

znschneiderei , Maschinennäherei , neueste Damen¬
schneiderei , Pntzfach und einfache Buchführung .

Ebenso beginnt an jedem ersten des Monats ein neuer
Cursus für die Abendschule .

Anmeldungen nimmt entgegen und ertheilt auf Anfragen
jede gewünschte Auskunft

Schachspiele ! ! !
ächt englische (Staunton ) , französische , chinesische , deutsche rc . ,
glatt und geschnitzt , in reichster Auswahl !

Für Schach - Clubs , Vereine , Wirthe re . die möglichst billigsten
Preise . „ Reparaturen "

.
11143 Moritz Schäfer , Kranzplatz 12 .

Die Lieferung des Bedarfs an Brod , Fleisch und Fett ,
gebranntem Kaffee , Reis , Gerste , Erbsen , Linsen und Bohnen
für die Zeit vom 1 . April 1880 bis 1 . April 1881 soll an

den Wenigstnehmendeu vergeben werden .
Submissionen auf diese Gegenstände sind vor dem auf den

15 . März Vormittags 10 Uhr anberaumten Eröffnungstermin
an den unterzeichneten Vorstand verschlossen mit der Bezeich¬
nung „ Submissionen "

einzureichen .
Die Lieferungs - Bedingungen können in dem Lokale der

Anstalt eingesehen werden .
Wiesbaden , den 12 . Februar 1880 .

Der Vorstand :

Teppiche ,
ächt englische Waare , zum Fabrikpreis bei

6494 J . & E . Sutli , Friedrichstraße 14 .

tottidicrlemen
160,180 , 200 und 240 Centim . breit ,

Mssen - Mnen , Hemden - Mnen ,

Tischzeug ,

Hausmacher , Gebild und Damast ,

Handtücher , am Stück und abgepaßt .

Wischtücher , Gläser - und Möbel - Tücher ,

leinene Taschentücher rc .

empfiehlt in großer Auswahl

ADOLF Stein
,

kleine Burgstraße 6 .

nb 1616
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VII . An Sonntagen ist mein Luden nur

Rüschen und Plissö
'
s ,

40 Pf . und höher in großer Auswahl bei
6429 Emilie Senff , Webergasse 3 , „ Zum Ritter "

.

Privat - Tmmanftalt .
14288

Institut für Turnen , Fechten , Heilgymnastik . Cursus
für Mädchen , Männer und Knaben . Abonnement 2 Mark per
Monat . Privatstunden auch außerhalb der Anstalt billigst .

Fritz Heidecker , geprüfter Turnlehrer , Saalgasse 10 .

/^ Empfehlung . Anfertigen von Herrn - und Knaben -

V .̂ öügen , sowie Reparaturen und Wenden zu billigen Preisen
K Steuernagel , 37 Schwalbacherstraße 37 , 12015

„Mätzen
"

Theater ? ,'
S gerechte
ber Röntg i u ,
s Höchsten >
und ben=l

een Unter - ”

>enn babei ' *

ergo , si , ™

Schwarze Einfatzlitzen 6081

per Stück 30 Pfg . und höher , Strick - , Stick - und Häkel¬
garne , gebleicht und ungebleicht , Futterstoffe und alle
Näh - Utensilien empfiehlt

Crg . Wallenfels , Langgasse 33 .

Emaillirte Eisenschilder
,

als : Firma - , Thür - , Comptoir - und Bureau - Schilder , Zimmer - ,
Schüssel - und Kellernummern für Hotels , Schubladenschilder
für Kaufleute , Straßennamen und Ortstafeln , Thürschoner rc . ,
Glas - und Metall - Buchstaden , Glas - Firma - Schilder
liefert dauerhaft und billig in elegantester Ausführung in allen
Größen und Schriftarten

48

rs Beilage z « « r Wiesbadener Tagblatt , No . 45 , Sonntag den 22 . Februar 1880
ittschrift V ____ ________ ______ ____________________________ ________________________„ ____ _
stlichem

---------- ----------- --- _

Für Dame « !
Ich beabsichtige , einen Cursus im Maatznehmen , Zu

schneiden und Anfertigen von Damengarderobe zu arm »

giren , wo wöchentlich zweimal 2 Stunden Unterricht gegeben
werden , zum Preise von 5 Mark per Monat . Der Unterricht
wird nach der Methode der Frau Schneider aus Gießen
ertheilt und für richtiges Lernen garantirt . Wenn mehrere
Damen zusammen sind , auch bei den Damen im Hause .
14377

_____ Frau Rendant Meyer Wwe . , Schillerplatz 3 .

Etowlse MoflTgeb . Woiff9
empfiehlt sich zur Anfertigung der elegantesten wie einfachsten
Damen - Toilette » .
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Bekanntmachung

4510

i Hof - Piauoforte - Fabrik

g

Z Piano - Verleihinstitut und Harmoninm - Lager
2762

6571

froncc

s
S

K

H . Walther ,
Holz - und Kohlen - Handlung .

Ein Kleiderschrank , 1 Küchenschrank , sowie Weißbinder
stangen billig zu verkaufen Schwalbacherstraße 49 . 6 Ir ' r

Ruhrkohle « .

Ofenkohlen la (4O °/o Stücke ) Mark 17 . —

Stückkohlen la ..... Mark 20 . —

Gew . Nußkohlen I . Sorte . Mark 20 . —

per Fuhre von 20 Centnern über die Stadtwaage

Trockenlegung feuchter Wände
besorgt unter Garantie Jacob Eeber , Moritzstraße 6 . 5227

Ein Flaschenzug , 2 große Treppen und 1 Ladenthüre , <

ast neu , billig zu verkaufen Oranienstraße 21 , Parterre . 6489 J . Stappert , Mauritiusplatz 3 .

von Carl Maud , Coblenz ,

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager vorzüglicher L

Flügel und Pianinos
”

Wiesbaden , 16 Rheinstraße 16 , A

zu den verschiedensten Preisen . 165 U
Illiistr . Preislisten zn Diensten .

Haus . Wiesbaden .
Bei comptanter Zahlung 50 R .- Pfg . Rabatt per Fuhre .

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,

Langgasse 20 , entgegen .
Biebrich , im Februar 1880 ._________

Jos . Clouth ^

(Verkauf & Miethe ) . 167

Adolph AMer , Taunusstrasse 29 .

Ueichassortirtes Mufikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Vermiethen .
45 . E . Wagner , Langgasse 9 , zunächst der Post .

Ima Porttand - Cement ,

gemahlenen schwarzen Kalk
in stets frischer Waare zu den billigsten Preisen . I

3878 Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 ._ _

Pfand - Leih - Anstalt
3 Michelsberg 3 , Kaiser , 3 Michelsberg 3 ,

leiht Geld auf alle Werthgegenstände . 1158g

Carl Meffert
, Gartell - Architch

Langgasse 53 ,

empfiehlt sich für Park - und Garten - Anlagen , sowie z«

Unterhaltung bestehender Gärten . 6466

Anzündeholz ,

kiefernes , ä Ctr . 2 Mk ., sowie buchenes Scheitholz fort¬
während in jedem Quantum zu haben Walramstraße 33b ,

zum Taxatronspreise aus freier Hand verkauft .

Weimer , Auctionator ,
11453

_______________
6 Grabenstraße 6 . j

Wegen Aufgabe des

iE
" "

Mg !
verkaufe sämmmtliche Möbel zum Kostenpreis .

Er . Maberstock , Mauritiusplatz . >

Zwei Gallerten nebst den dazu gehörigen Stiegen , w

eine Möbelhandlung zum Aufbewahren von Möbel paffen ^
sowie 5 große Rouleaux für Erker billig abzugeber .

Näheres Friedrichstraße 5 im Laden . _______
Alle Arten Stühle werden geflochten , reparirt und poltti

zu den billigsten Preisen bei Eh . Karh , Saalgasse 30 .

nun , Gut gearbeitete Seegras -Matratzen und gest . Stroyiacke

6487 sowie Kanape
' s s. billig zu verk . Adelbaidstraße 23 , Dachl ^ ov ^

Ein neues Kanape preiswürdig zu verkaufen bei Tape
' /

Osterrvasser .

sDieses vorzügliche

Schönheitsmittel
macht die Haut sammetweich und zart und beseitigt alle

Unreinigkeiten des Teints . — Auszug aus dem Gutachten des

Herrn Dr . med . Schultz in Kreuznach , Specialisten für
Hautkrankheiten : „ Das Osterwasser enthält nicht nur nichts
Schädliches , sondern seine Zusammensetzung ist eine derartige ,
daß es zweifellos wohlthätig auf die Haut wirken muß und

daß es weitaus das beste Schönheitsmittel ist "
.

Preis pro Flasche 2 Mark .

Schlimpert & C ° » Leipzig .

Zu haben bei den meisten Parfümeurs und Coiffeurs ; in

Wiesbaden bei Ed . Bosener , Kranzplatz 5 . 3478

als Ofen - , Nuß - und Stück -

kohlen , buchens Holz¬
kohlen , Buchen - und Kiefern - Scheitholz , ganz trockener ,

Schwarzwälder kiefernes Anzündeholz per 1 Gentner =

4 Säcke 2 Mark empfiehlt in jedem Quantum 1
5963

_______
G . C . Merrmann , Dotzheimerstraße 27 ,

Prima Ruhrkohlen ,
Prima

melirte , stückreiche Kohlen — Stückkohlen — gewaschene Rch !

kohlen — magere Würfel — empfiehlt
14967 Otto Eaux , Alexandrastraße 10 . _

Eager von ächt röm . und deutschen Saiten .

A . Schellenberg9
AM

"
Kirchgasse 33 . 163

Piano - Magazin & Mnsikalien - Handlnng
nebst Lerhinftitttt .

Alleinige Niederlage Blüthner ’scher Flügel
und Pianinos für Wiesbaden und Umgegend , sowie

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Instrumente aller Art zum Berkanfen und Bermiethen .

B . Pohl
, 80 Webergasse 80

,

Musikalien - , Kunst - & Instrumenten - Handlung . \ In dem Versteigerungslocale Nerostraße 11 werden täglich
Musikalien - Leihanstalt . 294 s neue und gebrauchte Holz - und Polstermöbel zeder Ar !
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Goldene Medaille , Ausstellung Paris 1879 .

• täglich/
>er Ari

tor ,

slatz .

In den Apotheken .

MMMmM
3ii haben in den besten Ipezerei -Handlungen u . in den Apotheken .

Zu haben in Wiesbaden bei den Herren : 309

Fabrik : Frankfurt -MVL

je fronen

^uhre .

Eduard Weygandt , Kirchgasse 18 .outh .

I »
0 e

V . Fleisch .

K Ü . .

S £ S

Leber -

Huste - Mieht

! z fort
!S 351 ).

»wie z«
6466

sie 18 .J

egen , süi
: passend
ibzugeber

586

Maria Schubert , Haarkünstlerin ,
Hirschberg im schles . Erzgebirge .

Honig - Kräuter - Malz -

Extraet und Caramellen
von E . EL Pietsch & Co .

in Breslau .

Sicherste Mittel gegen Husten , Catarrh , Heiserkeit ,
entzündliche Zustände der Lunge « und Luftröhren ,
Verschleimung der Athmnngs - Organe re . Dieselben
sind auf das Dringendste zu empfehlen und verdanken ihre
wunderbaren Erfolge der naturgemäßen Wirkung ihrer heil¬
kräftigen Bestandtheile .

Engros - Verkauf (in Originalflaschen und Packeten ) in Wies¬

baden bei Herrn Aug . Engel , in Biebrich bei Herrn
A . Vigener , Hofapotheke . 222

Bewährt als vorzüg¬
lich linderndes Mittel
bei catarrhalischen Af -
fectionen und chroni¬
schen Brustleiden . 126

Schachtel mit Namenszug

. » kauf von getragenen Kleider , Schuhwerk « . dal
d̂en höchsten Preisen Michelsberg 7 , Ecke des Gemeinde -
i

' ßchms . 9119

A . Schirg , C . Acker , A . Cratz , G . Bücher ,
Ed . Böhm , Ph . Müller , H . J . Viehöver , Er .
Blank , Aug . Engel und A . Mollath . ( h . 29 . x .)

Bickel ^ Hii
\ Alleinige Niederlage bei

« 05 Edua

Kür Erwachsens u . artete Kinder
ihre Kraft - Suppenmehle , äußerst billig ,
sehr nahrhaft und wohlschmeckend:

Zea
aus geröstetem Mehl von Getreide und
Hülsenfrüchten bestehend, einfachmit Wasser
und Salz zu kochen, bis die Suvpe recht
gebunden ist (circa 10 Minuten ), etwas
Butter erhöht den Wohlgeschmack; es
können auch Zwiebel, Gemüse, Käse u. s. w.
hinzugethan werden.

Fleur d
'
Avenaline

feinstes Hafer -Grützenmehl auf neue Weise
bereitet, mit Wasser (oder auch mit Milch)
wie bei Zäa angegeben zu kochen.

Gcbirgs - Kritlltcr - Balsam , Äffi
den Haarwuchs überraschend sicher , Fl . 21/s Mark .

BcgctLb . H - arbalsm SSÄÄ « ™
Haar in 4 — 5 Tagen seine frühere Farbe wieder zu ver¬
schaffen , a Fl . 2 Mark .

RiftHrmtTrfi ( co8m - Schönheitsmittel ) , entfernt Sommer -
CUlvUUlUUl sprossen , Mitesser , Flechten re . und das Ge¬

sicht entstellende Barthaare der Damen .

dlung .

, Stück -
' Holz -

r̂ockener ,
ntner =

(TT $ f -,
— 10 Mk . — Pf ., Butter per

■ ~ W ., Eier per 25 Stück 1 M . 50 Pf .
ândkase per 100 Stuck 7 Mk . — Pf . — 8 Mk — Äs
. SÄck 4 Mk . - Pf .^ - 5 Mk . - PL Zwiebeln

. — Pf ., Blumenkohl per

Kartoffeln per 100 Kilogr . 7 M .
Kilogr . 1 Mk . 80 Pf . — 2 Mk . 20
- 2 Mk . 50 Pf .,

y —

Fabnkkäse per IC .

g . FÄ - 26ÄTÄ »r ^ & T r - ww

— IQ Pf -, Kohlrabi (obererdig ) per Stück 3 Pf —

u
dl -.,

— 10 Pf ., Wallnüsse per 100 Stück
Pf -» Kastanien per Kilogr . 36 Pf . — 44W » ne (Snna4 Mk . 50 Pf . — 5 Mk . 50 Pf ., eine Ente 2 Mk . — 2 Mk 30 Pf eine Taube50 Pf . - 60 Pf ., ein Hahn 1 Mk . 20 Pf - IM . 60 Pf XÄ

1 Mk . 50 Pf . — 2 Mk ., Aal per Kilogr . 2 Mk . 40 Pf . g
'

srnt
}>er Kilogr . 2 M . — 2 Mk . 60 Pf ., Backfische per Kilogr . 50 Pf . —

'
60 Pf

IV . Brod und Mehl .

, R NfEischtbrodper Kilogr . 43 Pf , Schwarzbrod (Langbrod ) per 2 Kilogr .06 W - - 62 Pf , Schwarzbrod (Rundbrod ) per 2 Kilogr . 48 Pf . - 54 PfWeißbrod , a ) em Wasserweck per 40 Gramm 3 Pf . b ) ein Mlebbunb « en30 Gramms Pf . Weizemnebl : Vorschuß 1 . Qual , per 100 Kilogr . 44 Mk~ Ur — ^ ..W , VorschußL Qual , per 100 Kilogr . 40 Mk . — Pf —12 Mk , gewöhnliches (sog - Wnßmehl ) per 100 Kilogr . 37 Mk . — Pf —40 M , Roggenmehl per 100 Kilogr . 28 Mk . — Pf — g0Mk

Kür Kinder
mindestens vier Wochen alt :

Oettli ’s

Schwcher -Milch -Suppe
aus Schweizer AIPenkuh-Milch u. Zwieback

wisse. »chMich bcrcitrt
in Miehlform oder in Büchsen ü 20 hartenTablettes Die Tabletten in allen Wn -
St’̂ atentirt , ffchern das dazu verwandte
Mrlchmehl vollständig gegen das Verderben
durch den Einfluß der Luft ; zum Ncber-
fluste Ist jedenoch in chemischreines Zinn -
Papier gewickelt, man zerbricht die Tab¬
letten in kleine Stücke und kocht dieselben
6—6 Minuten mit Wasser.

Emser Pastillen
aus den festen Bestandtheilen des Emser Wassers unter
Leitung der Administration der König Wilhehns - Fel -
senquellen bereitet , von bewährter Heilkraft gegen die
Leiden der Respirations - und Verdauungs - Organe , in

plombirten Schachteln mit Controllstreifen vorräthig
m Wiesbaden in der Amts - Apotheke von C .
Schellenberg und in Apotheker J . II . Lewan¬
dowski ’« Droguengeschäft .

Engrns - Versiändt : Magazin der Emser Eelsen -
qnellen in Cöln . 205

Bericht
Wer die Preise für Naturalien und andere Lebensbedürfnisse

zu Wiesbaden vom 14 . bis 21 . Februar 1880 .
L Frachtmarkt .

10 MM1 100 Mogr 24 Mk 18 Pf , Hafer per 100 Kilogr .10 Mk . 80 Pf . — 14 Mk . 24 Pf , Stroh per 100 Kilogr . 3 Mk . 20 Pf .— 4 Mk , Heu per 100 Kilogr . 4 Mk . — 5 Mk . 50 Pf .
II . Biehmarkt .

1Q7
erfe Gitalttät per 100 Kilogr . 133 Mk . 72 Pf . -

sFsuf rweite Qualität , per 100 Kilogr . 126 Mk .
i Nl ^ .Pk - Fette Schweine per Kilogr . 1 Mk . - Pf . —
1 Mk . 12 Pf . Fette Hammel per Kilogr . 1 M . — Pf . — 1 M 88 PfKalber per Kilogr . 92 Pf . — 1 Mk . 28 Pf .

* w

m . Bictualienmarkt .
ße 10 . _

6511

11598

tot
,

ße 27 .

eima
:ne Rch

Ochsenfleisch von der Keule per Mogr . 1 Mk . 40 Pf — 1 Mk 44 su ?
Ochsenfleych (Bauchfleisch ) 1 Mk . 32 Pf . 1 Mk . 36 Pf Kub - ober suintflii ?*92 Pf . - 1 Mk , Schweinefleisch 1 Mk 20 Pf . - IM ' MNs S
- Mk . 88 Pf . - 1 Mk . 28 Pf , Hammelfleisch 1 Mk  Ä
W N " Schaffleisch 80 Pf . - 1 Mk , Dörrfleisch 1 Mk . 40Pf Mk M PfSolberfleisch 1 Mk . 20 Pf . — 1 Mk . 38 Pf Scklirckm 1 Mk on suf

■ÄMWpa ÄÄr « i N

LA SOCIETB des USINES de VEVEY et MONTREDX

AMMBNtAIRES ä MONTREUX (Suisse )

empfiehlt :

ertrane « KS « « en Kranke
nur zu einem solchen Heilverfahren fasten , welches that »
sachliche Erfolge für sich hat . Die bereits in 2. Auflage

,-enenen Specialbücher : „ Die Gicht " und „ Die Brust -
und Kungenkrankhciten " geben allen Jenen , die an

Gicht , Rheumatismus , Gliederreissen etc .
leiden , oder aber an einer

, Brust - oder Lnngenkrankheity
wie Schwindsucht rc. dahinsiechen, neue Hoffnung , denn die
darin enthaltenen Dankesäußerungen über glücklicheHeilungen
beweisen, daß selbst Schwerkranke oder anscheinend hoffnungslos
Darniederliegende noch die ersehnte Hilfe fanden . Kein Honorar ,
ärztlicher Beirath vielmehr unentgeltlich ! Jedes der obigenBücher kostet 50 Pf .*— Prospect gratis und franco durch

Th . Hohenleitner , Leipzig und Basel .30 . 293

ptrohsäcke
chl . 56

Tape
' /
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das

bereits erzählt ! "
. . . sie zur höchsten Wuth gereizt , bei Lady Lake -

melden . £

daß

sein

die

Wörterbuche strich .
Als Mrs . Boxton nach einigen Monaten nun gar die Be¬

merkung machte , daß die Gouvernante durchaus nicht so unwissend

sei , wie sie geglaubt , daß ihr Scharsblick sie dieses Mal getäuscht

haben müsse und die sichtliche Befangenheit und Aengstlichkeit ,

welche sie doch so deutlich an derselben bemerkt , augenscheinlich
nur ihre Ursache in der Unkenntniß der englischen Sprache gehabt
habe ; als sie täglich mehr fühlte , daß die gehaßte Fremde ihr
keinen Schritt breit nachgab , sondern ihren Platz mit einer Ruhe
und Sicherheit behauptete , als verstände sich das ganz von selbst
. . . da glaubte sie , es sei hohe Zeit , sich mit Gewalt von dieser

unbequemen Gegnerin zu befreien . An einem trüben , kalten April¬

morgen ließ sie sich nach Beendigung der Stunden , in denen Daisy
' s

naseweises : „ Das weiß ich schon , das hat mir Miß Orlandi

Bianca ahnte , was ihr Besuch bei der Lady zu bedeuten habe ,
und dachte mit tiefem Kummer daran , daß sie nun all ' die unsäg - ■

liche Mühe umsonst gehabt , daß sie nun doch fortgeschickt werden

würde , jetzt , nun sie fühlte , sie habe sich dem Ziele , das sie er¬

strebte , bereits ein großes Stück genähert ; jetzt , nun sie sah, daß
es ihr wirklich erreichbar und nicht so gar fern mehr sei .

Daisy schreckte sie auf aus ihren trüben Gedanken , indem sie
in das Unterrichtszimmer gesprungen kam und mit wichtiger

Erstere oder Letztere ? "

„ Ich glaube , daß bei einer solchen das Eme gerade so noi * - .

wendig ist wie das Andere . "

„ Das meine ich auch . . . wissen Sre , weßhalb Mrs . BoxtM

Die Gouvernante .

Roman von S . Mein ec , Verfasserin von „ Im Kloster "
, „Olga

" u . s. w .

(38 . Fortsetzung .)

Auch Bianca empfand , wie Heimweh das Gemüth eines

Menschen niederzudrücken vermochte . Unaufhörlich stossen ihre

Thränen , als sie die Liebesgaben , welche die Gräfin und Julie
schickten , auspackte . Kaum war sie im Stande , Sir Henry

' s for¬

schendem Blick zu begegnen , als er am Weihnachtstage , nach
dem Diner , leise und theilnehmend sagte :

„ Miß Orlandi , Sie sind krank . . . hat man Sie so schlecht

behandelt oder haben Sie Heimweh ? "

Sie konnte nur stumm den Kopf schütteln ; es war ihr nicht

möglich , eine Silbe hervorzubringen .

„ Können Sie sich nicht eingewöhnen bei uns ? " fuhr er

dringender fort . „ Das würde ich aufrichtig bedauern . . . . Lady
Lake hat mir gesagt , daß Daisy durch Ihren Einfluß bereits viel

„ erträglicher " geworden , und hat mir schon schriftlich ihre Freude

ausgesprochen , Sie für unser Kind gewonnen zu haben . Wenn

sie trotzdem immer so wenig rücksichtsvoll gegen Sie gewesen ist ,
wie heute Abend , kann ich mir freilich denken , daß Sie sich un¬

glücklich bei uns fühlen , aber ich bitte Sie , sich das nicht so zu

Herzen zu nehmen . Wenn Sie nur den Versuch machen wollten ,

Lady Lake lieben zu lernen , ohne sich von ihrer schroffen Art

zurückschreckcn zu lassen , ich glaube bestimmt , es würde Ihnen

gelingen , Sie würden sich mit der Zeit heimisch bei uns fühlen
— ich wünsche das so sehr — wollen Sie nicht wenigstens den

Versuch dazu machen ? "

Bianca legte bewegt ihre Hand in die seine und entgegnete leise :

„ Ich will es versuchen . "

So lange Sir Henry zu Hause war , erschien Bianca das

Leben erträglich . Er hatte Daisy viel um sich und befreite sie

dadurch von der beständigen Gegenwart des ungezogenen , eigen¬

sinnigen Kindes , was eine große Erholung für sie war . Allein

er blieb nur wenige Tage , und das anstrengende , freudlose Leben

nahm seinen unveränderten Fortgang . Bianca wunderte sich oft ,

daß Lady Lake ihre Zufriedenheit über sie geäußert habe . . .

oder hatte Sir Henry ihr das nur zum Trost , aus Mitleid gesagt ?

Merken konnte sie nichts davon ; denn entweder beachtete die Lady
sie gar nicht oder sie sprach zu ihr , ohne sie anzusehen , warf im

Vorbeigehen ein paar Worte halblaut über die Schulter und that

sehr verwundert , wenn Bianca später auf Befragen erwiderte , sie

habe nichts verstanden , auch nicht geglaubt , daß ihr die . . . An¬

rede habe gelten sollen .
Am schlimmsten jedoch war und blieb der unermüdlich thätige

Haß Mrs . Boxton
' s , welcher mit jedem Tage fühlbarer , uner¬

träglicher wurde . Je kälter und abweisender Bianca ihr begegnete ,

je mehr zeigte Mrs . Boxton ihre Gehässigkeit in Wort und Blick .

Sie reizte Daisy mit rasfinirter Bosheit — aber harmlosester
Miene — gegen ihre Gouvernante auf , was ihr meistens gelang ,

da das verzogene Kind sich nur mit größtem Widerstreben dem

Einflüsse derselben fügte , die das Wort „ wollen "
, welches bisher

von vielseitigster Bedeutung für sie gewesen war , einfach aus ihrem

Sie bcijst

„ Nein . Ich habe keine Ahnung davon,
" sagte Bianca .

(Fortsetzung folgt .)

Miene meldete :

„ Miß Orlandi , Sie „ sollen "
zu Mama kommen . . . sogleich !

____
Mrs . Boxton ist soeben von ihr fortgegangen . Ich glaube , sie

"
x

hat von Ihnen gesprochen . . . ich hörte Ihren Namen , als ich
am Schlüsselloch horchte .

"

Damit war sie wieder fort .

Bianca ging schweren Herzens , aber ohne Zögern in das

drawing -room . .
Wenn es doch ein Mal sein mußte , so war es besser , sogleich xji

zu wissen , woran sie war . , A
Lady Lake war allein , als Bianca eintrat , und lag ttt ihrem w

Lehnstuhl vor dem Kamin , wie am Tage ihrer Ankunst .

„ Sind Sie da , Miß Orlandi ? " fragte sie , ohne sich umzu - A
wenden .

„ Ja , Lady Lake .
"

„ Bitte , kommen Sie hierher , und nehmen Sie diesen Sessel /

Bianca saß ihr gegenüber , schweigend und traurig das 5

Weitere erwartend . ä
„ Miß Orlandi, " begann die Lady wieder , gemächlich fort - M

fahrend , die Blätter eines soeben erhaltenen Buches mit einem

kostbaren Papiermesser aufzuschneiden , „ ich wünsche Ihnen zu sagen, fl

daß Sie an Mrs . Boxton eine böse Feindin haben . Ich finde es

stets wünschenswerth , zu wissen , wer Einem gut oder böse gesinnt

ist , selbst wenn , wie in diesem Falle , nicht mehr viel darauf an - S

kommt . Hüten Sie sich vor ihr , sie haßt Sie . "
q

„ Das weiß ich , Lady Lake .
" w

„ So ? . . . Ach , dann konnte ich mir die Mühe sparen . .

Seit wann wissen Sie es ? "

„ Seit dem Augenblicke , da wir uns zum ersten Male gegen¬

über standen . "

„ Ah ! . . . hat sie es Ihnen gleich gesagt ? "

„ Nein , aber unzweideutig genug gezeigt .
"

„ Indeed ! Hassen Sie Mrs . Boxton gleichfalls ? "
hü

Ein halb wehmüthiges , halb verächtliches Lächeln erschien für

l einen Augenblick aus Bianca ' s bleichen Zügen . to0

„ Nein , Lady Lake . Ich bin nicht so freigebig mit meinem Hast gc
Das Buch wurde plötzlich bei Seite gelegt , die Lady blickt !

Bianca fragend , erwartungsvoll an .
_

„ Wie meinen Sie das , Miß Orlandi ? Ist Ihnen Mrs .

Boxton nicht gut genug zum . . . Haß ? "

„ Nein , Lady Lake .
"

„ In der That ! "
«

Man sah , daß das Gespräch Mylady höchst interessirte . jö
„ Mrs . Boxton ist eine ausgezeichnete Lehrerin , Miß Orlandi, ^

sagtb
„ Ohne Zweifel ! Aber ich habe zu meinem Staunen und Bc

^
1

dauern die Erfahrung gemacht , daß man tüchtige Kenntnisse ve-

l sitzen und doch dabei fehr . . . ungebildet fein kann .
"

„ Dann kann man wohl anch den Satz umkehren und sagen

man sehr „ gebildet
" und doch dabei recht . . . unwissen '

^ .

kann ? "
. J

„ Allerdings . Wenigstens würde dieser Satz sich genau a n

allgemeine heutige „ Salonbildung
" anwenden lassen .

'

„ Und was halten Sie bei einer Erzieherin für wichtiger . L
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